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Zum Binſcheiden des

Altreichskanzlers Hohenlohe .
Bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten

in Schillingsfürſt , die nächſten Donnerſtag Vormittag 11 Uhr

ſiattfinden werden , wird der Kaiſer ſich durch den Kron⸗
hrinzen vertreten loſſen . Von Berlin aus werden zahlreiche

hohe Reichs⸗ und Staatsbeamte Mittwoch Abend nach Schillings⸗

fürſt reiſen . Auch der Präſident des deutſchen Reichstages , Graf
Balleſtrem , wird an der Leichenfeier theilnehmen , nicht minder
dürfte auch der Bundesrath eine beſondere Abordnung entſenden ,

ſchenſo wie die Miniſterien in München , Stuttgart und Karls⸗

kuhe vertreten ſein werden .

Hohenlohe und die engliſche Preſſe .

Zu dem Hinſcheiden des Fürſten Hohenlohe⸗Schillingsfürſt
bemerkt der Londoner „ Standard “ : Fürſt Hohenlohe war ein

Sau bewunderungswürdiger Vertreter der Staatsmänner erſten
Ranges . Nur Wenige erhielten vom Geſchick größere Gaben ,

01l ohne ſie beſſer ausgenutzt zu haben . „ Times “ führt aus : Deutſch⸗
land verliert einen Staatsmann , der der Sache der nationalen

Einheit ſein ganzes arbeitsreiches Leben hindurch ſtets unſchätz⸗
hare Verdienſte erwieſen hat . „ Morning Poſt “ ſchreibt : Große

ſtaatsmänniſche Fähigkeiten wohnten in der kleinen gebrechlich

dusſehenden Geſtalt des Kanzlers , deſſen Stimme man ſo ſelten

hörte , deſſen Hand man aber überall verſpürte . Schon das
hloße Stehen am Ruder während ganzer ſechs Jahre der natio⸗

nalen Entwicklung war eine That , die nur von einem feſten , ent⸗

ſchloſſenen Charakter durchgeführt werden konnte .

Beileidsdepeſche des Reichstagsabgeordneten Baſſermann .

Aus Mannheim iſt folgendes Beileidstelegramm des

echstagsabgeordneten Baſſermann beim Fürſten Philipp
Erniſt zu Hohenlohe⸗Schillingsfürſt eingegangen : „ Im Namen

meiner Fraktion und in meinem eigenen übermittle ich Ihnen
den Ausdruck meiner herzlichſten Theilnahme für den verdienſt⸗

pollen Kanzler des deutſchen Reiches , dem wir ein dankbares

Andenken bewahren werden . “

Keine Memoiren ?

Nach einer Meldung der Schweizeriſchen Depeſchenagentur
kann die von einem Berliner Blatte gebrachte Meldung , daß
drucfertige Erinnerungen des Fürſten zu Hohen⸗

lohe vorlägen , die alsbald veröffentlicht würden , nach Er⸗

kündigungen an beſter Quelle als unrichtig bezeichnet werden .
Fürſt Hohenlohe in Paris .

Der Tod des Fürſten Hohenlohe iſt ſo plötzlich eingetreten ,
daß die Pariſer Preſſe im Allgemeinen kaum Zeit gefunden hat ,
ſich über ihn anders als in chronologiſcher Aufzeichnung ſeiner

ehef Lebensſchickſale auszuſprechen . Wo aber eine eingehende Kenn⸗

Jdbeichnung verſucht wird , tritt regelmäßig das Bild des trotz
enui feiner hohen Geburt leutſeligen und für alle gleichgeſtimmten

Diplomaten entgegen , der es verſtand , in kurzer Zeit die unter

dem Botſchafter v. Arnim obwaltende Spannung zu beſeitigen
und ſich die Thüren , die Arnim mit Gewalt ſprengen wollte ,

durch Liebenswürdigkeit zu öffnen . Alle Diejenigen , die mit

ihm in Berührung kamen verließen ihn geſchmeichelt , denn der

fürſt war einer der beſten und geſcheiteſten Zuhörer , der durch

ſman ihm gegenüber ſtets das tröſtliche Bewußtf
ſelbſt intereſſant geweſen zu ſein . Ein zeitgenöſſiſcher Diplomat
aus den Tagen ſeines Pariſer Aufenthalts hat ihn deshalb mit

einer Geſellſchaftsdame verglichen , deren Salon ſehr geſucht iſt ,

obgleich ihre Unterhaltung ſich auf gelegentliche geiſtreiche Auf⸗

munterung beſchränkt ; ihre Gäſte gefallen ſich eben in der Idee ,
vor der Dame ſelbſt Geiſt entwickelt zu haben .
Hohenlohe im Laufe der 13 Jahre , die er in Paris weilte , eine

unendliche Menge von Perſönlichkeiten aus allen Heerlagern
kennen lernte , bildete die Zahl ſeiner aufrichtigen Verehrer all⸗

mählich ein ſtattliches Heer . Ganz beſonders intereſſirte er ſich
— im Gegenſatz zu vielen ſeiner Kollegen — für die deutſche
Kolonie ; unter ihm wurden die Montagseſſen im Reſtaurant du

Grand Veéfour eingerichtet , die am erſten Montage jedes Monats

die Mitglieder der Kolonie und der Botſchaft zuſammenführten
und dadurch ein freundſchaftliches Verhältniß begründeten , wie

es kaum an einer andern Botſchaft beſtehen dürfte ; Graf Münſter

hat im Jahre 1885 dieſe Erbſchaft mit großem Vortheil für ſeine
angehende Beliebtheit übernehmen können . Dieſes freundſchaft⸗
liche Verhältniß überdauerte Hohenlohes Pariſer Wirkſamkeit ;
denn jedesmal , wenn der Fürſt ſpäter Paris mit ſeinem Beſuche
bedachte , fand ſich eine Gelegenheit , die alten Beziehungen zur
Kolonie wieder aufzufriſchen . Zum letzten Male geſchah dies

eben jüngſt , als er nach Paris kam und ſeiner Gewohnheit
gemäß im Hotel ' Albe abgeſtiegen war ; alle in Paris an⸗

weſenden Deutſchen aus jener Zeit ſprachen bei ihm vor , und

verfehlten nicht , der von dem Fürſten Radolin veranſtalteten
Abendgeſellſchaft beizuwohnen , um ſich ihm perſönlich in die

Erinnerung rufen zu können ; es ſollte allerdings das letzte Mal

ſein . Was Paris betrifft , ſo gehörte Fürſt Hohenlohe unweiger⸗
lich zu den Diplomaten , die keine Feinde hinterlaſſen haben .

Am Todtenbette Hohenlohes .

Aus Ragaz meldet die „Frkft . Ztg . “ : In einem Balkonzimmer
der erſten Etage des Hotels „ Quellenhof “ in Ragaz liegt des neuen

deutſchen Reiches dritter Kanzler aufgebahrt . Dunkler Lorbeer und

Blattpflanzen umſtehen den erhöht geſtellten gelbbraunen Eichenſarg ,
der die Hülle des verewigten Fürſten zum letzten Schlafe aufgenommen
hat . In faſt unbewegter Flamme brennen die Todtenkerzen und ihr
ruhiger Schein fällt auf das Antlitz des Todten , das wie aus Wachs
gegoſſen erſcheint . Was zerfallen wollte , hat ärztliche Kunſt der Ein⸗

balſamirung auf lange Jahre hinaus erhalten . Die Konſervirung
der Leiche wurde durch den Vorſtand des pathologiſchen Inſtituts der

Univerſität Zürich , Profeſſor Dr . Ernſt und einen Aſſiſtenzarzt ver⸗

mittelſt Injektionen ins Gefäßſyſtem vorgenommen . Die Geſichts⸗
züge des Fürſten ſind gar nicht verändert . Wie ein ſanft Schlum⸗
mernder liegt er da . Als Todtenkleid trägt er einen einfachen ſchwarzen
Geſellſchaftsanzug . Weder Ordensſtern noch Kreuz ſchmückt den

Todten . Auf der Bruſt ruht nur ein kleines ſilbernes Kruzifix und

ein Gebetbuch liegt zu ſeiner Rechten . Es war der Wunſch des

Fürſten , nicht in prangendem Gewande zur Ruhe gelegt zu werden .

Das goldene herzförmige Amulett jedoch , das der Fürſt an einer Gold⸗

kette ſtets um den bloßen Hals trug , wird ihm auch ins Grab folgen .
Er wirb ſeinen Anordnungen gemäß auf dem Friedhofe zu Schillings⸗

fürſt neben dem Grabe ſeiner verſtorbenen Gemahlin beſtattet werden .

Fürſt Hohenlohe war Mittwoch Abend von Colmar her , wo er auf der

Rückreiſe von Paris einige Tage bei ſeinem Sohne Prinz Alexander ,
Bezirkspräſident des Oberelſaß , verweilt hatte , hier in Ragaz ange⸗
kommen , um einige Wochen die erfriſchende Luft des St . Galliſchen
Kurortes zu genießen , die dem ſtark von Huſten und Aſthma heimge⸗

ſuchten alten Herrn vergangenes Jahr ſo ſwohl gethan hatte . Den

Zweiundachtzigjährigen , der von ſeiner Dechter Prinzellin Eliſa⸗

ein nnze verlor ,

Da nun Fürſt

belh , und ſeiner Enlelin , Gräfin Schönborn , begleitet war , hatte in⸗

deß die Reiſe nach Ragaz , von deren raſcher Ausführung er ſich ab⸗

ſolut nicht abhalten laſſen wollte , mehr angeſtrengt , als er ſelbſt ſich

geſtehen wollte . Er verbrachte die kurze Zeit ſeines Hierſeins in ſeinen

Gemächern , hatte aber für Freitag eine Ausfahrt projektirt , die dann

auf Samſtag verſchoben wurde . Er ſollte dieſe nicht mehr ausführen .

Ohne Zeichen beſonderer Beſchwerden begab ſich der Fürſt Freitag
Abend um ½9 Uhr zu Bett und ſprach noch ſpäter einige Worte mit

ſeinen im Nebenzimmer befindlichen Angehörigen . Der Kammer⸗

diener , der , wie gewöhnlich , des Nachts mehrere Male nach ſeinem

Herren ſah , fand ihn gegen 4 Uhr Morgens entſeelt vor . Fürſt Hohen⸗

lohe war in des Wortes wahrer Bedeutung entſchlafen . Heute werden

um den todten Vater die Kinder alle verſammelt ſein : Prinzeſſin

Eliſabeth , der jetzige Fürſt Philipp Ernſt , der aus Böhmen kommt ,

und die Zwillingsbrüder Prinzen Alexander und Moritz .

Deutſches Beich .

I ] Karlsruhe , 9. Juli . ( Zzur Landtagswahl . ) Das

Abkommen zwiſchen den Nationalliberalen und Freiſinnigen be⸗

züglich der nächſten Landtagswahl dahier , erregt , wie voraus⸗

zufehen war , den höchſten Unwillen der Demokraten , deren Karls⸗

ruher Parteiorgan mit Repreſſalien in Lörrach⸗Stadt und

Lörrach⸗Land droht . Das Blatt ſchreibt :
Mit dieſem Beſchluß dürfte für die Deutſche Volkspartei die

Parole auch für die Landtagswahlen in Lörrach⸗Stadt und

Lörrach⸗Land gegeben ſein , die unſeres Erachtens nur dahin
gehen kann : Keine Unterſtützung der Freiſinnigen .

In Lörrach⸗Land und Lörrach⸗Stadt ſtehen zwei frei⸗
ſinnige Mandate zur Neuwahl . Von dieſen zwei Sitzen gehörten
früher Lörrach⸗Land den Nationalliberalen und Lörrach⸗Stadt
den Sozialdemokraten . Vielleicht empfiehlt ſich auch hier ein

Kompromiß zwiſchen den Nationalliberalen und Freiſinnigen .
BC. Lörrach , 8. Juli . ( Landtagswahl . ) Die Vertrauens⸗

männerverſammlung der freiſinnigen Partei des Bezirks Lörrach⸗
Land hat einſtimmig die Kandidatur Hagiſt für die kommende
Landtagswahl wieder aufgeſtellt .

Crankreich .

p. Paris , 8. Juli .
Die Kammern

haben am 6. Juli ihre Ferien angetreten , und nun können

die Freunde der Regierung das „ lange Miniſterium “ feiern , weil

es nicht denkbar iſt , daß das Kabinet Waldeck⸗Rouſſeau während
der Ferien abtreten muß und es im Oktober beim Wieder⸗

zuſammentritt des Parlaments länger gelebt haben wird , als

irgend ein anderes Miniſterium der dritten Republik . Das

längſte Leben hatte das Miniſterium Thiers , das ſich vom

19 . Februar 1871 bis zum 23 . Mai 1873 , alſo über zwei Jahre
und drei Monate behauptete . Am 22 . September wird das

ſtiniſterium Waldeck⸗Rouſſeau zwei Jahre und drei Monate alt

ſein , beim Wiederzuſammentritt des Parlaments alſo etwas älter

denn das Kabinet Thiers im Augenblicke ſeines Sturzes .
Doch prophezeien ihm Radikale und Sozialiſten , es werde in

der außerordentlichen Herbſtſeſſion böſe Tage erleben , wenn es

ſo fortfahre , wie es aufhörte , und die Reaktion begünſtige .
Vibviani macht dem Kabinet , dem ſein Freund Millerand

ſangehört , die Hölle heiß und hält ihm ein ganzes Sündenregiſter
über ſeine Handlungen und Unterlaſſungen vor . Noch will er

hoffen , daß die Hitze der letzten Tage an einem Theil Derlelbenfeine theilnehmende Miene zum Sprechen herausforderte , ſodaß

Des Nächſten Ehre .
Drigmal⸗Roman von Hildegard v . Hippel .

( Nachdruck verboten . )

18 ) ( Fortſetzung . )

„ Das iſt franzöſiſch ! “ flüſterte ſie . „ Pieds , pieds ? — dachte
ſie nach . „ Das heißt Fuß ! “ — Sie hob den Morgenrock in die Höhe
und blickte auf ihre wohlgeformten , jedoch nicht gerade kleinen Füße00

95 dinab . — „ Sollte er die beſungen haben ? “ — Erröthend begann ſie

3t Toilette zu machen .
. „ % Ob ſie Friedrich Wilhelm den Zettel zeigte ? — Doch wohl

6, leber nicht ! Er hatte ſich ſtets gleich ſo mit ſeinem : Das chickt ſich

nicht ! — Jedenfalls wollte ſie ſich das Gedicht überſetzen laſſen .

100 4 Ihre Wangen glühten . Wenn das die Andern wüßten —

raſlN dachte ſie . Ihr Verſe — und noch dazu auf franzöſiſch . Zerſtreut

13 e ſie das ſeidene Kleid zu .
bilbs Das Mädchen klopfte .

c „ Gnädige Frau , die Frau Generalin v. Radek ! “

Räl „ Gut , gut , Luiſe ! In mein Zimmer ! Ich komme gleich ! “
Es klopfte wieder .
„ Die Frau Oberſt, “ meldete der Burſche von draußen . —

Haſtig knöpfte ſich die kleine Frau ein Paar Brillantenboutons in die

Ohren . — „ Mit der Frau Oberſtleutnant, “ meldete er weiter .

Sie griff nach dem Taſchentuch .

1* „ Amanda ! “ donnerte von unten die Stimme des zurückgekehrten
HDauptmanns .

Sie eilte zur Thür . — Ja , das Leben war ſchön ! Wer hätte

noch vor Jahresfriſt um Amanda Kuntzemüller bekümmert ?
Und heute kamen ſie Alle , die vornehmen Damen , und gratuliren ihr !

Der Oberſt ſtand im Salon der Krahnſchen Wohnung neben

iner Gattin , einer eleganten Welterſcheinung , und ließ die Ein⸗

ktetenden Revue paſſiren . Die Zimmer füllten ſich immer mehr mit

Angehörigen des Regiments und Frau Amanda verſchwand faſt unter

der Fülle der Blumen und Gratulirenden .

„ Dieſe kleinen Motten werden doch immer hübſcher, “ ſchmunzelte
der Oberſt , auf die eintretenden Töchter des Oberſtleutnants deutend .

„ Unerzogene Mädchen ! “ warf die Gemahlin ein .

„ Gott ſei Dank ! “ ſeufzte er , „bei Manchen gelingt der ver⸗

dammte Firniß nicht . Die ſind davon bewahrt geblieben , unverfälſchte
Natur ! Nichts von Quatſch und Kleinlichkeit ! “ F

Die Frau Oberſt hob die Augen gen Himmel .
„ Da kommt der Baron Meindorf ! “
Der Oberſt nickte . „ Unzugänglicher Menſch , kpeiß nicht viel mit

ihm anzufangen ! Iſt aber tüchtig und machte Carriere , wird näch⸗

ſtens als Major in den Generalſtab zurückverſetzt ! “
Die Gattin nickte . „ Eine intereſſante Erſcheinung ! Dieſe

ruhige Zurückhaltung und vornehme Höflichkeit ſeines Weſens ! —

Ich möchte wohl einmal wiſſen , was hinter dieſer Stirn vorgeht . “
Der Oberſt zuckte die Achſeln . „ Warum er den Tornow nicht

mitgebracht hat ? Der junge Herr ſcheint ' s wieder für intereſſanter

zu halten , ſich in Abſonderlichkeiten zu gefallen ! “

„ Was iſt denn das eigentlich mit dem Tornow ? Er ſoll es ſo

wenig verſtehen , ſich hier beliebt zu machen ! — Heſſe erzählte mir

neulich —“

„Heſſe , Heſſe ! “ — Der Oberſt wurde ärgerlich . „ Nenne doch
den Heſſe nicht mit dem Tornow zuſammen ! Das paßt wie die Fauſt

aufs Auge ! “
„ Na , Ludolf, “ begütigte die Gattin .

Sie wußte , der Tornow war ſeine ſchwache Seite . Ihr ruhiger
Alter war verwandelt , wenn der blonde Albrecht das Haus betrat .

Seine hinreißende Lebhaftigkeit , ſobald er etwas ihn Intereſſirendes

verfocht , ſeine treuherzige Güte , ſeine vielerlei Intereſſen ſchlugen in

dem Oberſt längſtverklungene Saiten an und ließen ihn die Brücke

leichter überſchreiten , die zwiſchen Alter und Jugend liegt . Er liebte

den Tornow wie einen Sohn , zudem verband ihn mit dem Vater
Waffenbrüderſchaft . Sie hatten viel Gemeinſames , Vater und

Sohn . Derſelbe aufs Ganze gerichtete Blick , dieſe Gleichgültigkeit

ernſthaft ,

Dingen gegenüber , die Andern von höchſter Wichtigkeit ſcheinen , das⸗

felbe mangelnde Verſtändniß für die Kleinlichkeiten des Lebens . Ein

Reiterſtück verwegenſter Art hatte dem alten Tornow im letzten Kriege
ein Denkmal geſetzt . Seinem raſchen Ueberblick und ſeiner kalt⸗

blütigen Beſonnenheit war es zu verdanken , daß eine ſchwierige
Stellung genommen und gehalten wurde . Zum Friedensſoldaten
hatte er wenig getaugt , und ob einem Manne die Binde ſchief ſaß
oder ein Knopf fehlte , davon wußte er gerade ſo wenig wie ſein Sohn ,
der Albrecht , mit ſeiner verteufelten Schönheit .

Der Oberſt ſah ſorgenvoll zur Thüre hinüber , zu der der Ver⸗

ketzerte ſoeben eintrat .
Er ging auf die Hausfrau zu , ſchlank , biegſam , mit jener

liebenswürdigen Sicherheit , wie ſie glücklichen , unbekümmerten Men⸗

ſchen eigen iſt . Und gerade dieſe Unbekümmertheit , dieſes rückſichts⸗
loſe Meiden Alles , was ihm langweilig und unnütz erſchien , hatte
ihm viele Feinde unter den Männern geſchaffen . Es ſah zu ſehr
nach Nichtachtung aus , die dem jungen Offigier jedoch fern lag .

Vor dem Hauſe hatte indeſſen die Regimentsmuſik Aufſtellung
genommen . Die friſchen Klänge eines Marſches drangen mit der

Abendluft in die geöffneten Fenſter . Die Paare fanden ſich zu ein⸗
ander , man hörte fröhliches Geplauder und Gelächter , der Hausfrau
etwas zu laute Stimme klang bald hier , bald dort ; ſie hatte ſich ſo
plazirt , daß ſie Tornow , der ſie nur flüchtig begrüßt hatte , ſtets be⸗

obachten konnte .
Der junge Offizier verneigte ſich ſoeben grüßend vor Fräulein

Ulli v. Motter .

„ Ich habe meinen guten Kameraden lange nicht geſehen ! “
„ Drei Tage lang nicht, “ ſcherzte ſie .

„ Das iſt ſehr lange ! “
„ Ich habe geſtern allein Croquet ſpielen müſſen, “ klagte ſie

„ es war gerade nicht ſchön , denn die Schweſter verfährt
immer ſehr willkürlich mit den Spielregeln und mit meiner armen

Kugel . Dann zankten wir uns noch ! — Meine Odyſſee , die Sie mir

Herrk “
bringen wollten , erhielt ich auch nicht , wo ſteckt nur der vergeßliche

1„ V
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ſchuld war ; aber wenn der Herbſt und der Winter nicht eine
Beſſerung brächten , ſo hätten Herr Waldeck⸗Rouſſeau und ſeine
Kollegen ſich verrechnet . Rane geht zahmer vor ; aber auch
er redet den Miniſtern ins Gewiſſen und warnt ſie eindringlich
vor der Freude , die ſie über die Komplimente falſcher Repu⸗
blikaner zu empfinden ſcheinen , da von dieſer Seite Unheil droht .

Die „falſchen Republikaner “ , von denen Rane ſpricht , näm⸗
lich die Meliniſten und andere Gemäßigte , ſuchen ihrerſeits der
Regierung begreiflich zu machen , ſie verdanke nur ihnen ihren
Fortbeſtand , denn nichts wäre leichter geweſen , als ſie bei ihrem
Schwanken zwiſchen ihren bisherigen Bundesgenoſſen , den
Sozialiſten , und den fortſchrittlichen Republikanern , welche die
allein feſten Stützen eines Kabinets ſind , über Bord zu werfen .

Wenn unſere Freunde , ſchreibt die „ Republique “ , das Blatt
Melines , nur nach ihrem Gefühl gehandelt hätten , ſo wären ſie
nicht verlegen geweſen , der Regierung Noth zu bereiten und ſte
pielleicht zu ſtürzen . Sie haben es nicht gethan , und wir
pflichten ihnen bei . Schon deshalb , weil es gerathen iſt , dem

Miniſterium die volle Verantwortung für ſein Thun vor dem
Wahlkörper zu überlaſſen . Die Regierung iſt nach Belieben mit
der Kammer umgeſprungen , aber ſie hat beſtändig gegen den
Wunſch des Landes regiert . Wir wollen ſie ſorgfältig bis nach
den Wahlen behalten , das Land wird dann urtheilen .

Schreiben des Papſtes .

Wie aus Rom telegraphirt wird , hat Leo XIII . an die
Oberen der geiſtlichen Genoſſenſchaften ein Schreiben ge⸗
richtet , das ſich um das Vereins geſetz dreht . Dasſelbe
liegt aber noch nicht in ſeinem Wortlaute bor . Der Papſt drückt
darin ſein tiefes Leid über die Annahme des Geſetzes aus , das
die Kirche in ihren Rechten verletzt und ihre Thätigkeit hemmt .
Er nennt die Maßregeln , welche das Geſetz vorſchreibt , ein
Manöver , wodurch der Abfall der Nationen von der Kirche be⸗
ſchleunigt werden ſoll . Doch iſt der heilige Vater überzeugt , daß
die geiſtlichen Orden durch Muth und Ausdauer auch dieſe
Prüfung überſtehen werden , zumal ſie nicht nur die große Menge
für ſich haben , die ihrer Mildthätigkeit , ihren Verdienſten um
das Erziehungsweſen Anerkennung zollt , ſondern auch viele her⸗
vorragende politiſche Perſönlichkeiten . Die Verfolgung kann
nach dem päpſtlichen Schreiben der Sporn neuer Großthaten ſein ,
wenn die Kongregationen den Weiſungen des heiligen Stuhles
gehorchen , feſt und würdevoll , aber ſanft und milde ſind .

Aus Stadt und Land .
Mannheim , 9. Juli 1901 .

„ Ernennungen und Verſetzungen im Eiſenbahndienſt .Mit Entſchlteßung Großh . Generalbirekllon der Staatsetſenbahnenwurde Betriebsaſſiſtent Friedrich Romann in Eubigheim zum
Stationsverwalter ernannt . Expeditionsaſſiſtent Clemens Kempfin Graben⸗Neudorf wurde nach Kehl , Expeditionsaſſiſtent Alfred
Noſch in Biberach⸗Zell nach Kehl , Expeditionsafſiſtent David
Bechtold in Mannheim nach Graben⸗Neudorf und Expeditions⸗
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Anton Schwing in Ma unheim zur Centralverwaltungerſetzt .

Garniſpns⸗Verlegung . Sicherem Vernehmen nach wird das
2. Bataillon des 7. Badiſchen Infanterie⸗Regiments Nr . 142 nach
Müllheim verlegt werden ; der Zeitpunkt der Verlegung ſteht noch
nicht feſt ,

Aus der Handelskammer .
Exportſendungennach Englhand , die jüngſt die Gr . Handels⸗
kammer in Offenbach zum Vorgehen veranlaßt hat , ſoll dem Ver⸗
nehmen nach auch zum Schaden hieſiger Exportfirmen und nament⸗
lich bei nach London beſtimmten Sendungen , nicht ſelten vorkommen .
Die Mannheimer Handelskammer iſt geneigt , ſich den von Offen⸗
bach unternommenen Schritten anzuſchließen und erſucht auf dieſem
Wege , da auf eine andere Weiſe die Geſchädigten wohl nicht er⸗
mittelt werden können , um zweckdienliche ausführliche Mittheilungen .

* Aufhebung einer bureaukratiſchen Maßregel durch Herrn
Staatsmiuiſter von Brauer . Der Karlsruher Bad . Landesb . ſchreibt :
Die bor wenigen Tagen erlaſſene Verfügung der Generaldirektion
der badiſchen Staatsbahnen , nach welcher den Giſenbahn⸗
beamten unterſagt wurde , mit Freikarten
Schnellzüge zu benutzen , hat nicht nur allgemeines Auf⸗
ſehen erregt , ſondern auch unter den Beamten große Mißſtimmung
hervorgerufen . Dieſelbe fand nicht mit Unrecht in einem Theile der
Preſſe ziemlich draſtiſchen Ausdruck . Durch die Zeitungsarttkel be⸗
kam Staatsminiſter v. Brauer Kenntniß von der fraglichen Ver⸗
fügung wie auch von deren Wirkung und ließ ſich alsbald die Akten
über dieſe Angelegenheit vorlegen . Nach Einſichtnahme derſelben
hob er die Verfügung ſofort auf und ließ dieſen Beſchluß den ent⸗
fernter gelegenen Stationsämtern telegraphiſch mittheilen . Damit iſt
die echt bureaukratiſche Maßregel glücklich wieder aus der Welt ge⸗
ſchafft . Sie war veranlaßt worden , durch den Regierungsrath
Gaitzſch . Die Berfügung , mit der unſeren Eiſenbahnbeamten die freie
Benützung der Schnellzüge verboten wurde , ſoll er , wie beſtimmt ver⸗
lautet , zuerſt dem Generaldirektor Eiſenlohr vorgelegt haben ,
der die Unterzeichnung jedoch ablehnte . Nachdem dann kurze Zeit dar⸗
nach Herr Eiſenlohr in Urlaub gegangen war , unterbreitete er ſie

Die Beraubung deutſcher

Er lächelte und ließ einen raſchen , warmen Blick über ihre rei⸗

gende Geſtalt gleiten .
„ Er war zu ſeinem Hauptmann befohlen ! “
„ Schon wieder ? “ entglitt es ihr erſchrocken .
Er ſchüttelte leicht den Kopf . „ Mückenſtiche ! “
„ Was war es ? “ bat ſie , die ſchönen braunen Augen auf ihn

heftend,
Er ſah ſie ſorglos an . „ Ich habe es vergeſſen ! “ bekannte er

ehrlich . „ Und Sie ſollten ſich deswegen keine Gedanken machen , es
iſt nicht der Rede werth ! “

Ihr liebliches Geſicht war ernſt geworden .
„ Das iſt das viertemal , daß er Ihnen den freien Sonnabend

nimmt ! “
Tornow lachte .
„ Das iſt ſein Recht , er iſt mein Hauptmann , er fann mich nicht

leiden ! Ich habe zu gehorchen ! “
„ Und das ſagen Sie ſo lachend ? “
„ Weßwegen ſollte ich darüber weinen ! “
Sie blickte ihn groß an , der Ausdruck ihres Geſichtes ſchwankte

zwiſchen Bewunderung und Bedenken .

Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuilleton .
— Die Romane der Kunſtausſtellung . Man könnte einen ganzen

Band über die „ Romane der Royal Academh “ ſchreiben , ſo plaudert
ein bekannter engliſcher Künſtler in einem Londoner Journal ; ich
ſelbſt kann zum Beweiſe einige Geſchichten erzählen , die zu meiner
perſönlichen Kenntniß gelangt ſind . Vorx einigen Jahren war in
Burlington Houſe ein reizendes Bild von einem jungen , jetzt be⸗
rühmten Künſtler ausgeſtellt , „ Morgendämmerung “ betitelt . Es
war das Bild eines ſchönen , eben zum Weibe erblühenden Mädchens ,
das entzückt bon einem Balkon auf die fernen Hügel ſchaute , üher

denen ſich die erſte Gluth der aufgehenden Sonne ausbreitete . Ein

deſſen Stellvertreter , Herrn Betriebsdirektor Schneider , der ſie
unterſchrieb und dadurch ihr Inkrafttreten ermöglichte . Vorgeſtern
Abend fand in Karlsruhe in der „ Eintracht “ eine überaus ſtark be⸗
ſuchte Verſammlung von Eiſenbahnbeamten und ⸗Angeſtellten ſtatt ,
in der beſchloſſen wurde , Herrn von Brauer anläßlich ſeiner Er⸗
nennung zum Staatsminiſter und in dankbarer Anerkennung für die
Wahrung der Intereſſen des Eiſenbahnperſonals durch die Beſeitigung
der Gaitzſchſchen Verfügung einen Fackelzug zu bringen .

Vorfeier zum Heidelberger Verbandsſchießen . Aus Heidelberg
wird berichtet : Zur Vorfeier des 18. Verbandsſchießens des pfälziſchen
und mittelrheiniſchen Schützenbundes und des badiſchen Landes⸗
ſchützenvereins fand geſtern Mittag in der großen Feſthalle ein Probe⸗
Bankett mit Feſtmahl und Nachmittags das Probe⸗Schießen in den
Schießſtänden ſtatt . An dem Bankett nahmen etwa 150 Perſonen ,
meiſt Mitglieder des hieſigen Schützenvereins und Vertreter der aus⸗
wäktigen Schützenvereine , theil . Die Tafelmuſik ſtellte die hieſige
Militärkapelle . Die fröhliche Stimmung der Banketttheilnehmer
wurde durch eine Reihe von Reden und Toaſte , die den trefflichen
Vorbereitungen und dem guten Verlauf des Feſtes galten , noch be⸗
deutend gehoben . Zuerſt nahm Herr Oberſchützenmeiſter Roesler
das Wort , würdigte die Verdienſte der Schießkommiſſion und brachte
ein Hoch auf dieſelbe aus . Herr Brick aus Gießen toaſtetete auf
den Schützenverein , der Vertreter aus Wiesbaden ſprach auf das gute
Gelingen des Feſtes und ſtellte eine zahlreiche Betheiligung ſeiner
Wiesbadener Schüetzubrüder in Ausſicht . Herr Spengel von hier
hrachte auf Herrn Roesler ein Hoch aus , indem er die Rührigkeit und
Hingabe des Genannten um das Arrangement des Feſtes hervorhob.
Ferner ſprachen noch Herr Meiſter aus Frankfurt und der Landes⸗
ſchützenmeiſter Herr Kñallenberger aus Mannheim . Ueber das
Mahl ſelbſt gab es nur eine Stimme des Lobes , ſowohl was die
lukulliſchen Genüſſe als auch die Bedienung betrifft . Man ſah , daß die
Reſtauration in den beſten Händen liegt . Nachmittags herrſchte be⸗
reits reges Leben auf dem Feſtplatze . Um 4 Uhr fand Konzert der
hieſigen Militärkapelle ſtatt . Um . 20 Uhr Nachmittags fiel der erſte
Schuß im Probeſchießen . Die Schießſtände ſind längs des Mühlkanals
errichtet , und die Umgebung iſt durch Holzſtöße , die längs der Stände
aufgeſtellt ſind , geſichert . Es ſind 16 Standſcheiben auf 175 Meter ,
14 Feldſcheiben auf 300 Mtr . , 3 Piſtolenſcheiben auf 300 Mtr . und
2 Jagdſcheiben auf 60 Meter Entfernung aufgeſtellt . Die Stände ſind
natürlich aufs zweckmäßigſte eingerichtet , mit Blenden und Tele⸗
graph verſehen . Das Probeſchießen , das bis 7 Uhr dauerte , verlief
ſehr günſtig . Mannſchaften des hieſigen Bataillons unter Leitung
bon Unteroffizieren , dienten als Zeiger . Abends 8 Uhr fand ein
weiteres Konzert in der Feſthalle ſtatt , dem ein zahlreiches Publikum
anwohnte . Eingetretener Hinderniſſe wegen konnten leider die an⸗
gekündigten turneriſchen und Radfahrer⸗Aufführungen nicht ſtatt⸗
finden . — Die in einer Auflage von 1000 Stück für das Verbands⸗
ſchützenfeſt hergeſtellte ſilberne Schießmünze iſt lt . „ Heidelb . Tgbl . “
von der Größe eines Fünfmarkſtückes . So zeigt das wohlgelungene
Relief⸗Bruſtbild des hohen Protektors , des Großherzogs Friedrich
von Baden , mit entſprechender Umſchrift und auf der Reversſeite
das Heidelberger Schloß mit der Aufſchrift „ XVIII . Verbands⸗
ſchießen⸗Heidelberg . 14 . —21 . Juli 1901 . “ Die Münze wurde von
der Firma Theodor Krafft hier geliefert , welche dieſelbe bei der Firma
B. H. Maher , Präganſtalt in Pforzheim , herſtellen ließ .

* Der badiſche Kameraliſtenverein tagte geſtern hier ; er hielt im
Berathungsſaal der Aheinſchifffahrts⸗Centralkommiſſion im Großh.
Schloß ſeine 16 . Jahresverſammlung ab . Eine große Anzahl von
Mitgliedern aus allen Theilen des Landes hatte ſich eingefunden .
Beſondere Freude erregte die Anweſenheit Sr . Excellenz des Herrn
Finanzminiſters Dr . Buchenberger , der ſelbſt Mitglied des
Vereins iſt und mit ſichtlichem Intereſſe den Verhandlungen folgte .
Letztere , die verſchiedene wichtige Vereinsangelegenheiten zum Gegen⸗
ſtand hatten , wurden unter der umſichtigen Leitung des Vereinsvor⸗
ſtandes , Herrn Oberzollinſpektor Kaiſer⸗Mannheim , raſch einem
gedeihlichen Ende zugeführt . Mit Befriedigung wurde auch von der
günſtigen wirthſchaftlichen Lage des Vereins Kenntniß genommen .
Bei der Neuſpahl des Vorſtandes und des Ausſchuſſes gingen , nach⸗
dem der bisherige , um den Verein hochverdiente Vorſtand , Herr Ober⸗
zollinſpektor Kaiſer⸗Mannheim , aus Geſundheitsrückſichten eine
Wiederwahl abgelehnt hatte , die Herren Oberzollinſpektor Gimbel⸗
Mannheim als Vorſtand , Finanzinſpektor Zimmermann⸗
Karlsruhe als Stellvertreter , Finanzaſſeſſor Reiſchmann⸗Mann⸗
heim als Rechner und Bezirksdomäneninſpektor Kircher⸗Offen⸗
burg als Bibliothekar aus der Urne hervor . Mit Spannung folgte
ſodann die Verſammlung den Vorträgen des Herrn Finanzaſſeſſors
Dr . Siebert⸗Rappenau „ Ueber den Umfang der Erbbaupflicht ;
ein Beitrag zur Lehre von der Kirchenbaulaſt nach badiſchem Recht “ ,
und des Herrn Oberzollinſpektors Kaiſer über „ Die geſchichtliche
Entwickelung der Mannheimer Hafenanlagen an Hand der Pläne “
und zollte beiden Rednern reichen und wohlverdienten Beifall . An
die Verhandlung ſchloß ſich zur Illuſtrirung des letztgenannten Vor⸗
trags eine Rundfahrt durch die Hafenanlagen auf feſtlich geſchmücktem
Schiff . Bei dem darauf folgenden gemeinſamen Mittageſſen im
Pfälzer Hof brachte Herr Oberzollinſpektor Kaiſer das Hoch auf
den Landesfürſten aus , das begeiſterten Wiederhall in der Verſamm⸗
lung fand . Herr Obergollinſpektor Gimbel toaſtete auf den Herrn
Finanzminiſter , worauf dieſer ſich erhob und in geiſtboller Rede den
Aufſchwung von Handel und Induſtrie und die dadurch bedingte
Steigerung der Anforderungen an die Finanzverwaltung und im
Beſonderen an die Bezirksbeamten ſchilderte und letzteren in warmen
Worten ſeine Anerkennung ausſprach . Seine Ausführungen ließ der

er ſof
ſeiner Erregung die Adreſſe des Modells eher forderte als erbat .
Der Künſtler ſagte ihm die Adreſſe des Mädchens . Am folgenden
Tage erſchien der erregte und gebieteriſche Beſucher wieder bei dem
Künſtler . Diesmal ſtrahlte er vor Glück , und das Modell , deſſen
Bild ihn ſo ergriffen hatte , brachte er mit . Er erzählte dem er⸗
ſtaunten Maler , daß das Modell ſeine Tochter war , die ihm vor zwölf
Jahren von einer herumziehenden Zigeunerbande geſtohlen war ,
und die er lange als verloren betrauert hatte . Die ſeltſame Aehnlich⸗
keit des Bildes mit der Mutter des verlorenen Mädchens brachte ihn
auf den Gedanken , daß er hier die Spuren ſeines Kindes wieder⸗
auffinden könnte , und ſeine Vermuthung erwies ſich auch als richtig ,
das Modell war thatſächlich ſeine lang verlorene Tochter , die ihren
Räubern entlaufen , nach London gegangen und zum Glück in die
Hände einer Frau gefallen war , die ſie bei ſich behielt , bis ſie als
Modell ihren Lebensunterhalt verdienen konnte . Eine der be⸗
zauberndſten und beliebteſten Damen der Geſellſchaft verdankt ihre
Stellung nur ihrem Erſcheinen an den Wänden der Akademie . Ihr
Vater war Beſitzer eines Hotel garni in Bloomsburh . Ihr Geſicht
war eins der ſchönſten , das ich je geſehen habe . Ein junger und

tüchtiger Künſtler hatte ſie bei ihren Spaziergängen geſehen , wurde
bei der Mutter eingeführt und erhielt nur ſehr ſchwer die Erlaubniß ,
ein Bild von der Tochter zu malen und es auszuſtellen . Das Bild
erregte Aufſehen , und zu den größten Bewunderern gehörte auch der
Onkel einer unſerer Marquiſen , der ſehr reich und in der Geſellſchaft
ſehr beliebt iſt . Er entdeckte die Adreſſe des jungen Mädchens , ließ
ſich ihr vorſtellen , und da er ſie ebenſo beſcheiden und begabt wie
ſchön fand , machte er ſie zu ſeiner Gattin , ehe die nächſte Ausſtellung
der Akademie eröffnet war . Erſt im vorigen Jahr war ein reicher
Mann aus der City von dem Geſicht eines jungen Mädchens , deſſen
Bild er in der Ausſtellung ſah , ſo bezaubert , daß er eine Pilgerfahrt
nach Vorkſhire machte , wo ſie lebte , und wo ihr Vater ein von Künſt⸗
lern und Anglern beſuchtes Hotel beſaß , Er verbrachte dort unter dem
Vorwand , nach Forellen zu fiſchen , zwei Monate ; aber er fing einen

Veſucher war von dem Anblick dieſes Bildes ſo tief ergriffen , daß andern Fiſch , im Auguft wurde ſeine Heirath mit der Tochter des

in einer Droſchle zu dem Maler fuhr und von dieſem in

Herr Miniſter in ein Hoch auf den Vereinsvorſtand , Herrn Oberzoll⸗
inſpektor Kaiſer , ausklingen , in das die Verſammlung freudig
ſtimmte . Um 6,05 Abends kehrte der Herr Miniſter nach Kaxlsru
zurück , während die übrigen Theilnehmer noch längere Zeit in gz
regender und fröhlicher Unterhaltung beiſammen blieben .
für die nächſte Mitgliederverſammlung wurde Offenburg beſtimmt⸗

* Vorſicht bei handſchriftlichen Teſtamenten . Eine für die weile⸗
ſten Kreiſe ſehr wichtige Entſcheidung hat das Berliner Kammer⸗
gericht gefällt . Ein in Breslau verſtorbener Spediteur hinterließ
ein eigenhändig geſchriebenes und unterſchriebenes Privatteſtament ,
durch welches er Frau und Kinder zu Erben einfetzte . Di

Behörde den Erbſchein , da das Teſtament aus folgenden Gründen
ungültig ſei : Es trage nämlich am Kopfe in Druckſchrift den V
Breslau den k⸗Straße Nr . N. Hinter Breslau habe der Erh
laſſer handſchriftlich das Datum hinzugefügt , da das Wort Breslay
aber nur gedruckt ſei , ſo entſpreche es nicht der Beſtimmung , daß
alle Theile des Teſtaments geſchrieben ſein müßten . Auch daz

Geſetzes entſpricht , auch in nichtjuriſtiſchen Kreiſen große Anerkenmug

macht worden , obwohl über das , was er durch ſein Teſtament hat he⸗
kunden wollen , kein Zweifel beſtehen konnte . Hier hat der Buchſtabe
über den Sinn des Geſetzes geſiegt .

» Stadtpark . Variatio delectat denkt der rührige Vorſtand der
hieſigen Parkgeſellſchaft , und bietet den Parkbeſuchern Gelegenheit
neben den ſtets gediegenen Konzerten der einheimiſchen Militärkapelle
auch die Leiſtungen fremder Muſikkorps zu beurtheilen . Den Reigen

kurzer Folge die Kapelle des Schleswig⸗Holſteiniſchen Ulanen⸗Regi⸗

aus Hagenau und letzten Samſtag und Sonntag das Trompeterkorpz

Direktion des Stabstrompeters Herrn Meltzer . Die Kavallerie⸗

vorzütglich für ein Konzert im Freien , und beſonders , wenn das Prb⸗
gramm ein ſo gut gewähltes und die Ausführung eine ſo exakte iſt,
wie wir dies am Samſtag und Sonntag bewundern konnten , findet
das Konzert immer ein dankbares Publikum . Das Lied „ An der
Weſer “ am Samſtag und „ Vergißmeinnicht “ am Sonntag , beide für

bracht , fanden ſtürmiſchen Beifall . Auch andere Nummern wurden
ſtark applaudirt , ſo daß die Kapelle in dankenswerther Weiſe mehrere
Einlagen zugab . Während der Beſuch des Konzertes am Samſtag
unter der Ungunſt der Witterung zu leiden hatte , waren die beiden
Sonntagskonzerte , zumal der Eintritt nur 20 Pfg . koſtete , außer⸗
ordentlich zahlreich beſucht . In bunten Reihen durchzogen die
Schaaren die ſchattigen Wege des Stadtparkes , theils um ſich an den
Klängen der ſtrammen Reiterkapelle zu ergötzen , theils um das Blu⸗
menparterre mit ſeinen kunſtreich arrangirten und mit bewunderns⸗
werther Akurateſſe ausgeführten Arabesken zu bewundern , theils aber
auch , um — ſich vergeblich nach einer Sitzgelegenheit umzuſeheſ

derartigen Gelegenheit , wo doch ſicher ein großer Beſuch vorauz⸗

beſorgt zu ſein .
nur ein einziger Tiſch . Wir ſind überzeugt , der ganze Platz wäre
im Nu mit durſtigen Gäſten beſetzt geweſen , wenn für beſſere Sitz⸗
gelegenheit geſorgt worden wäre .

ſprechend zu bedienen . Der Konſum und damit die Einnahmen
hätten bei rationellerem Betrieb ſich ſicherlich um mindeſtens 50 Proz⸗
erhöht .

„ Straßburger Rothe Kreuzlotterie . Wie wir aus ſicherer
Quelle erfahren , ſtel das große Loos der Straßburger Rothe⸗Kreuz⸗
lolterie im Betrage von 15000 Mk . und der zweite Treffer mit
6000 Mk. nach Leipzig und zwar in Hände , bei denen ſolche Summen
gut angebracht ſind . Das rothe Kreuz wirkt alſo nicht nur direkt
in manigfachſter Weiſe lindernd und heilend , ſondern auch indirekt
durch die Gewinne ſeiner Lotterie . — Dieſe Lotterie ſelbſt ſtärkt nicht
nur die Kräfte des Vereins durch ſeine ihm zufallenden Reingewinne ,
ſondern träufelt auch vielen Bedürftigen Balſam in ihre unden ,
wie dies die nach Leipzig gefallenen Hauptgewinne beweiſen , wo der
Bankkrach bekanntlich tiefe Wunden geſchlagen hat . Auch zeigen
obige 2 Fälle deutlich , wie ſo viele andere , daß die Glücksgöttin nicht
immer blind iſt , ſondern ſehr oft die richtigen Leute zu ſinden weiß ,
Obige Gewinne wurden ſofort nach Eingang der Gewinn⸗Looſe durch
die General⸗Agentur J .

d. J . findet die Ziehung der 2. Baden⸗Badener Geld⸗Lotterie ſicher
ſtalt , wovon jetzt noch Looſe à 1 Mark , 11 Looſe 10 Mark bei
Generalagent J . Stürmer , Straßburg i. E. Langeſtr . 107 und allen
Verkaufsſtellen zu haben ſind . Wer ſich alſo an dieſer Lotterie zu

N beabſichtigt , der beeile ſich , da der Vorrath nur noch
ein iſt .

Saalbau⸗Theater . Auf die heute Abend ſtattfindende großt
Eröffnungsvorſtellung des Operettenenſembles , welches mit der Novitalt
„Die Landſtreicher “ ihr Gaſtſpiel beginnt , ſei ganz ſpeziell aufmerkſam
gemacht . Die Ausſtattung iſt eine ganz hervorragende und iſt die
Operette von Geſangskräften erſten Ranges beſetzt , Das Enſemble
beſteht aus 60 Perſonen .

Wirths bekannt gemacht . Vor einigen Jahren wurde die Aus⸗
ſtellung in einer faſt dramatiſchen Form einer „ Attraktion “ beraubt ,

ohne Wiſſen ihres Mannes einem befreundeten Künſtler zu einem
Bilde geſeſſen . Das Bild war vollendet . Da hörte der Gatte zu⸗

zu dem Künſtler und da er dieſen nicht zu Hauſe antraff beſtand er
darauf , in ſein Atelier geführt zu werden . Sein erſter Blick fiel
auf das Geſicht ſeiner Frau , die als Julia liebend auf einen Romey
niederſah , der augenſcheinlich nicht er ſelbſt war . Im nächſten Augen⸗
blick war das Bild aus dem Rahmen geſchnitten und lag in Fetzen auf
dem Boden des Ateliers . Statt deſſen ließ er einen Check über hundert
Guineas und einen Zettel mit erklärenden Worten zurück und forderte
den Künſtler auf , gegen ihn ein Gerichtsverfahren einzuleiten . Er
hörte nie weiter von der Sache , aber ich fürchte , daß ſeine Frau davon
noch hörte

— Ein britiſcher Zweig der „ Amulett⸗Liga der Liebe “ , die den
Zweck hat , Liebesheirathen zu fördern , ſoll von Mr . Frank Jones
Blair aus Boſton in London begründet werden . Dieſe Organiſation
hat großen Erfolg in den Vereinigten Staaten gehabt , und ihre
Gönner meinen , daß ſie auch in England nothwendig wird . Mr,
Blair , der zu dieſem Zweck nach London gekommen iſt , äußert ſich
über die Aufgabe und die Methode der intereſſanten Liga folgender⸗
maßen : „ Die Völker gehen zurück , weil es wenig Liebesheirathen
unter ihnen gibt . Wenn es mehr derartige Verbindungen gäbe , ſo
hätte man weniger Verbrecher , mehr Glück , mehr Kinder und zwar
kräftigere , weniger Eheſcheidungen und keine Skandale . Das Ziel
der Liga iſt , ſolche Liebesheirathen zu fördern . Wir organiſiren
Geſellſchaften unter denjenigen Leuten , welche an unſere Ziele
glauben , und dieſe gründen wieder ihrerſeits neue Zirkel . Die Hei⸗
rath ſchließt nicht von der Mitgliedſchaft aus .

Als Ori

.

—

Die Erben
waren mit dem Teſtament einverſtanden , doch verweigerte ihnen die .

Vermerk

Kammergericht hat ſich der Auffaſſung der untern Inſtanz ange⸗
ſchloſſen . Ob dieſes Urtheil , das unzweifelhaft dem Buchſtaben deß

finden wird , iſt ſehr zweifelhaft . Auf Grund einer leeren und nichts⸗
ſagenden Formalität iſt hier der Wille des Erblaſſers zunichte ge⸗

der auswärtigen Kapellen eröffnete Böttge , darauf konzertirten iß

ments aus Saarburg , die Kapelle des 137 . Infanterte⸗Regimentz

des 2. Rhein . Huſaren⸗Regiments Nr . 9 aus Straßburg unter der

Kapelle , mit ihrer durchdringenden ſchmetternden Klangfarbe , paßt

Piſton⸗Solo vom Dirigenten ſelbſt mit Virtuoſttät zum Vortrag ge⸗

Wir möchten den Parkreſtaurateur in ſeinem eigenen Intereſſe und
nebenbei auch im Intereſſe des dürſtenden Publikums bitten , bei einer

zuſehen iſt , für mehr Tiſche und Stühle und zahlreichere Bedienung
So ſtand in dem Rondell am Lawon⸗Tennis⸗Plaß

Ebenſo war es den wenigen Kell⸗
nern mit dem beſten Willen nicht möglich , alle Gäſte ihrem Durſt emn⸗

Stürmer , Straßburg i. G. in Baar ohne
Abzug ausbezahlt . — Bereits nächſte Woche am 19 . u. 20, Jull

Eine junge Dame , die einen Anwalt der Cith geheirathet hatte , hatle

fällig von den Atelierbeſuchen ſeiner Frau . In großer Wuth fuhr er

Das Haupt des

macht hat , die Botſchaft der romantiſchen Liebe und der vollkommenen
Ehe zu predigen . Die Liga beſitzt ſogar eine eigene Zeitſchrift , dise
lich ausſchließlich den Intereſſen und den Zielen des Bundes wibmet⸗

Ordens iſt der Boſtoner Millionär Hayes , der es ſich zum Beruf ge⸗

—

—
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am 7. I. M. daſelbſt unter verdächtigen Erſcheinungen .

Mannheim , 9. Jult . General⸗ Anzeiger . 3. Sefte ,

Straußabend im Ballhauſe . Der Straußabend der Peter⸗
mannſchen Kapelle im Ballhaus , der am Samſtag wegen des un⸗

ünſtigen Wetlers ausfallen mußte , findet nunmehr heute Dienſtag
im Ballhauſe ſtatt .

* Liegenſchafts⸗Verſteigerung . In Folge richterlicher Ver⸗

ügung würde geſtern auf dem Rathhauſe das dem Bäckermeiſter
Ehriſtof Pfeil und deſſen Ehefrau Luiſe geb . Frank gehörige Wohn⸗
haus dahier Litra J 3 No. 21 nebſt Seitenbauten , Querbau und

liegenſchaftlicher Zubehör , im Maaßgehalte von 132 qm, geſchätzt zu
45000 Mk. verſteigert . Die Liegenſchaft wurde dem Bäcker Joſef
Baumann hier um deſſen Gebot von 46000 Mk . zugeſchlagen .

* Ueber das ſchwere Unglück auf dem Rhein bei Kehl werden

noch folgende Einzelheiten gemeldet : Etwa 300 Meter oberhalb der

Kehler Rheinbrücke war ſeitens des Pionier⸗Bataillons Nr . 19 mitten

im gihein eine ſogenannte fliegende Brücke errichtet , beſtehend aus

zwei Kiesnachen , die mit Balken und Brektern verbunden ſind , und

guf der ein kriegsſtarker Zug Platz finden kann . Dieſe fliegende Brücke

war mit einem 350 Meter langen Tau verankert . Das Tau wurde

von acht zwiſchen die fliegende Brücke und dem Anker gefahrenen

Pontons auf Gabeln in der Höhe gehalten , damit die Brücke frei im

Waſſer pendeln konnte . Um nun die in dieſen Pontons befindlichen
Leute von Zeit zu Zeit abzulöſen , fuhr von dem am diesſeitigen Ufer

gelegenen Pionierübungsplatz ein Ponton zu den einzelnen Nachen ,
indem er ſich an dem Tau herunterließ und ſich dann jeweils breit⸗

ſeitig neben den Nachen legte und dann die abzulöſenden Leute auf⸗

Hahm. Bei dieſerAblöſung iſt ſtets große Vorſicht nöthig , da die

Stromgeſchwindgigkeit
Ddort ſehr ſtark iſt . Das Manöver ging bei

ſieben der Nachen gut von ſtatten , bei dem achten aber , dem zunächſt
der fliegenden Brücke befindlichen , legte ſich der Ablöſungsponton

guer von den abzulöſenden und ſchlug infolge des ſtarken Stromes

um. Im Augenblicke des Kenterns befanden ſich zwanzig Mann in

dem Ponton , von denen nur 11 gerettet wurden , beziehungsweiſe ſich

ſelbſt retten konnten . Bisher ſind nur zwei Leichen gelandet , und

zwar des Pioniers Kiel r 1. Kompagnie , der aus Weſtfalen

ſtamemt , und des Pionfers Wilhelm Lehmann von der 4. Kom⸗

pagnie , der aus Sagan in Schleſien gebürtig iſt . Sermißt — alſo
jedenfalls ertrunken , aber bisher noch nicht aufgefunden — ſind der

Unteroffizier Dilk und die Pioniere Munzlinger und Barthel von der
. Kompagnie ſowie die Pioniere Schmitz , Scheiffard , Warter und
Selors von der 4. Kompagnie . Bei den Rettungsarbeiten waren drei

gusgerüſtete Rettungspontons betheiligt . Das Unglück geſchah aber

o plötzlich und der Strom iſt dort ſo ſtark , daß die Pontons nicht
Allen Hilfe bringen konnten . Leutnant Wilhelm Schneider bewies
bei den Rettungsarbeiten beſondere Aufopferung , indem er in den
Strom ſprang ſprang , um einem mit den Wellen kämpfenden Mann

zu Hilfe zu kommen . Der Mann konnte gleich varauf vom Ponton
nus gerettet werden .

* Muthmaßliches Wetter am Mittwoch , 10 . Juli . Die Depreſſion
über dem mittleren und nordweſtlichen Rußland weicht immer weiter

oſtwärts zurück . Der von Weſten gekommene Hochdruck beherrſcht ganz
Mittel⸗ und Nord⸗Europa und da auch in Italien das Barometer auf
nahezu 765 mm geſtiegen iſt , ſo wird das größtentheils trockene und

heitere Wetter , aber auch die ſporadiſche Gewitterneigung in den

Gebirgsgegenden Süddeutſchlands am Mittwoch und Donnerſtag noch
andauern .

Polizeibericht vom 9 . Juli .
1. Der am 6. d. M. Vormittags mittelſt Droſchke in das allg .

Krankenhaus hier eingelieferte 30 Jahre alte ledige Bohrer Johann
Läpple von Goldbach wohnhaft Friedrichsfelderſtraße 45 hier ſtarb

Er ſoll
ſchlechtes Fleiſch oder verdorbene Wurſt gegeſſen haben .

f

2) Geländet wurde heute früh 4 Uhr in der Nähe des ſtädtiſchen
Freibades die Leiche eines bis jetzt unbekannten , dem Arbeiterſtand
angehörigen Mannes im Alter von ca . 50 Jahren . Derſelbe war be⸗
lleidet mit einer Arbeitshoſe , weiß⸗ und roth geſtreiftem Hemd und
war ohne Fußbekleidung . Die Leiche mag etwa 14 Tage im Waſſer
gelegen haben ; heute früh 7 Uhr wurde ſie in die Leichenhalle auf dem

Friedhof verbracht .

3) An der Rheinſchachtel gegenüber dem Rheinpark fiel geſtern

Nachmittag 5 % Uhr ein bis jetzt noch unbekannter Knabe im Alter

bon etwa 5 Jahren beim Spielen in den Rhein und wäre ſicher er⸗

kunken , wenn nichk der dortſelbſt mit Kiesausladen beſchäftigte led .

Schiffer Joſef Eppel von Ketſch ihm ſofort nachgeſprungen wäre

und ihn an das Land gebracht hätte . Der Knabe , welcher durch die

ſchnelle Hilfeleiſtung das Bewußtſein noch nicht verloren hatte , blieb

nur einige Minuten am Ufer liegen , ſtand dann plötzlich auf und ſprang
dabon .

4. Von einem Radfahrer umgefahren und am rechten Unter⸗

ſchenkel verletzt wurde ein 7jähriger Knabe auf der Breiten Straße
bor 8 1, 10 .

5. In der Nacht vom 8. auf 9. d. überfiel ein hieſiger Hotel⸗
diener auf dem Bahnhofplatz dahier einen andern Hoteldiener und

berſetzte ihm mittelſt Dolchmeſſers ziemlich erhebliche , jedoch nicht
lebensgefährliche Stichwunden .

6. Weitere Körperverletzungen wurden in verſchiedenen Stadt⸗

gegenden verübt und zur Anzeige gebracht .
7. Eine Haftgeldbetrügerin , die ſich des offenbar falſchen

Namens „ Anna Schneider von Rheingönnheim “ bedient , treibt gegen⸗
wärtig in hieſiger Stadt ihr Unweſen , indem ſie ſich in Wirthſchaften
berdingt , Haftgeldbeträge von 2 und 3 M. annimmt , die betr . Stelle
dann aber nicht antritt .
3 — —
Ich beabſichtige , in London ein Bureau zu eröffnen ud ſo ſchnell als

möglich einige Zirkel zu gründen . Mr . Hayes , der ſeinen Reichthum
im liberalſter Weiſe der guten Sache widmet , liefert reiche Mittel für
unſere Arbeit , und ich werde ſehr bald in Hyde Park mit Vorträgen

Freien beginnen . “ — Etwas Derartiges ſcheint in London aller⸗
dings ſehr Noth zu thun , ob es aber Erfolg haben wird , iſt mindeſtens
zweifelhaft . Liebesheirathen ſollen in England , wenigſtens in den

oberen Geſellſchaftskreiſen , ſchon längſt zu den Seltenheiten gehören ,
in den meiſten Fällen wohl aus dem einfachen Grunde , daß bei den

fabelhaften Anſprüchen , welche die Londoner Geſelligkeit an verhei⸗
rathete Leute ſtellt , eine Heirath nur bei großem Vermögen auf einer
von beiden Seiten überhaupt ermöglicht werden kann .

— Königliche Automobiliſten . Daß das Automobil auch unter
den gekrönten Häuptern immer mehr eifrige Anhänger gewinnt ,
zeigen drei Nachrichten , die aus London , aus Brüſſel und aus Rom

gleichzeitig vorliegen . Großes Aufſehen erregt in London , daß König
Eduard am Dienſtag von London nach Windſor und zurück auf ſeinem
neuen Daimler⸗Motorwagen von 12 Pferdekräften gefahren iſt . In
ſeiner Begleitung befand ſich der Generalmafor Sir Arthur Ellis
und Kapitän Holford . Er verließ Marlborough Houſe um 11 Uhr
Vormittags und kam in Windſor um 3½1 Uhr an . Eine zahlreiche
Menge wohnte der Abreiſe bei und intereſſirte ſich ſehr für das könig⸗

liche Gefährt , das von einem erfahrenen Führer gelenkt wurde . Es
iſt ein offener Wagen mit einer gläſernen Rückwand und einer Plane
zum Schutz gegen den Regen . Dieſer Schutz war im Laufe des Tages
nöthig, denn das Wetter war ungünſtig für die Fahrt . Die Wege
waren gut , aber zeitweiſe regnete es in Strömen . Der König hatte
auf der Fahrt eine Durchſchnittsgeſchwindigkeit von faſt 20 engliſchen

eilen in der Stunde ; er hat damit keinen neuen Rekord aufgeſtellt ,

und Fournier würde es zweiſellos ſehneller machen , aber er ſchien doch
eine große Freude an der Fahrt zu haben . Die Rückfahrt erfolgte

gleichfalls bei naſſem Wetter . Der König kam fünf Minuten nach

eben Uhr wieder in Marlborough Houſe an ; wieder erwartete ihn
eine zahlreiche Menge . — Aus Brüſſel wird berichtet , daß Morcel ,

r Mechaniker König Leopolds , mit einem Automobil des Königs

nach Gaſtein abgefahren iſt , wo der Herrſcher in der nächſten Woche

8. Verhaftet wurden 11 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗
barer Handlungen .

Aus dem Großherzogthum .
» Schwetzingen , 8. Juli . In der Louiſenſtraße wurde ver⸗

gangene Nacht ein junger Mann von mehreren Burſchen überfallen
und durch Meſſerſtiche nicht unerheblich verletzt . Der Thäter iſt noch
nicht ermittelt .

Heidelberg , 8. Juli . Der 13jährige Sohn des Zimmermeiſters
Damm in Kirchheim badete mit mehreren Altersgenoſſen im „ See “ .
Er geriet dabei an eine gefährliche Stelle und verſchwand vor den
Augen ſeiner Kameraden in die Tiefe . Ein gerade vorüberfahrender
Radfahrer ſprang hinein und brachte den Unglücklichen nach langem
Suchen zum Vorſchein ; doch blieben die ſofort angewandten Wieder⸗
belebungsverſuche erfolglos .

* Sandhauſen ( A. Heidelberg ) , 7. Juli . Verſchwunden iſt ſeit
Freitag der hieſige Landwirth David Brecht . Er hatte ſeine Frau
an jenem Tage veranlaßt , ihre in Baierthal wohnende Schweſter zu
beſuchen , und in deren Abiveſenheit entfernte er ſich dann , nachdem
er ſeinen anweſenden Kindern geſagt , er wolle in Oftersheim Milch⸗
ſchweine kaufen . Leider iſt der ſonſt ſehr brave und ehrenhafte Mann
bis heute noch nicht zurückgekehrt . Auf ſein Auffinden — lebend
oder todt — hat die Gemeindebehörde eine Belohnung von 25 Mk.
ausgeſetzt .

Karlsruhe , 8. Juli . In der Führung des Leibgrenadier⸗
Regiments iſt ein Wechſel eingetreten . Der bisherige Kommandeur ,
Oberſt von Ferno iſt zum Brigadekommandeur in Braunſchweig
ernannt und zum Kommandeur des Regiments iſt Oberſt v. Schickſuß ,
bisher Chef des Generalſtabs des 14. Armeekorps ernannt worden .

* Karlsruhe , 7. Juli . Infolge Verſagens der Luftbremſe prallte
geſtern früh ein leerer Perſonenzug auf dem öſtlichen Hauptbahnhof
derart an den dort befindlichen Prellbock , daß die Puffer an dem

Prellbock und an den letzten Wagen des Zuges zertrümmert wurden
und ein Wagen vom Geleiſe abſprang . Verletzt wurde dabei
Niemand .

* Pforzheim , 8. Juli . Das Zjährige Söhnchen eines hieſigen
Fabrikanten verunglückte in entſetzlicher Weiſe . In der Einkitterei

ergoß ſich eine kochende Flüſſigkeit über das arme Kind , wodurch es
ſo berbrannt wurde , daß es geſtern ſtarb .

B0 . Boundorf , 8. Juli . Der Großherzog hat durch das
Pfarramt Bottmaringen dem Gemeinderath Kaver Geng in Mauchen
anläßlich der Taufe ſeines zwölften Knaben ein Geſchenk von 100 Mk.
zukommen laſſen . — Die Wirthſchaft „ Zur Poſt “ in Tiefenſtein ,
bisher Eigenthum des Herrn Hilbert , ging lt . „ Säck . Tagebl . “ an die
Waldſchloß⸗Brauerei in Waldshut mit Inventar um die Summe
von 65000 Mk. über .

* Odelshofen , 7. Juli . Dieſer Tage wurde von einem hieſigen
Manne in der Hanfröze eine griechiſche Schildkröte gefangen . Das
Thier iſt ein Prachtexemplar und hat 25 Emtr . in der Länge und
10 Emtr . in der Breite . Man wundert ſich , wie ein ſolches Thier ,
das doch ſonſt nur in Südeuropa vorkommt , in unſerer Gegend ge⸗
funden werden kann . ( Es iſt durchaus nichts Seltenes , daß an ver⸗

ſchiedenen Gegenden Süddeutſchlands Schildkröten gefunden werden ,
ſo erſt kürzlich bei Eberbach a. N. Red . d. . ⸗A. )

*Neufreiſtett , 6. Juli . Geſtern Vormittag ſauſte ein Aulomo⸗
bil in ſchnellſter Fahrt durch unſern Ort , in der Mitte des Städtchens
kam gerade ein Fuhrwerk von Freiſtett gefahren , der Leiter des Auto⸗
mobils konnte nicht ſchnell genug ausweichen , und ſo fuhr die Maſchine
gegen das Gaſthaus zum Lamm , wo die Inſaſſen , drei Herren , heraus⸗
geſchleudert wurden , ohne ſich jedoch zu verletzen . Die Maſchine war
durch den Anprall zertrümmert und mußte von den Herren nach dem

Bahnhof in Freiſtett geſchoben werden , wo ſie mit der Eiſenbahn nach
Straßburg verſchickt wurde . Ein Denkzettel dieſes Unfalles wird noch
folgen wegen zu ſchnellen Fahrens .

* Oberglotterthal , 6. Juli . Geſtern Nachmittag zog ein

ſchweres Gewitter über unſere Gegend , dem leider ein blühendes Men⸗

ſchenleben zum Opfer fiel . Die 17 Jahre alte Mathilde Rombach von
hier war gerade bei der Muttermühle auf einer Wieſe beſchäftigt , als ſie
vom Gewitter überraſcht und vom Blitze getödtet wurde .

* Weizen , 7. Juli . Nachdem ſich nun das Waſſer ganz verlau⸗

fen hat , kann auch der Schaden , den das Waſſer verurſacht hat , über⸗

ſchaut werden . Er iſt viel größer , als man ahnen konnte und wird ſich
bei genauer Einſchätzung auf weit über 200 000 M. beziffern . Viele

Tauſende von Kubikmetern Steine und Geröll füllen die am ſtärkſten
mitgenommene Dorfſtraße . Der Schaden iſt deshalb ſo bedeutend , weil
die Erdkrume , der Humus , in dem Maße abgeſchwemmt iſt , daß die

Felder auf Jahre hinaus nichts tragen .
* Freiburg , 7. Juli . Der drei Tage andauernde Prozeß gegen

den Brandſtifter Hermann Joſeph von Forchheim vor dem hie⸗
ſigen Geſchworenengericht iſt nunmehr beendet . Der 26 Jahre alte

Brandſtifter wurde mit Einrechnung einer Strafe für Jagdfrevel zu
10 Jahren 8 Monaten Zuchthaus , 10 Jahren Ehrverluſt und Stellung
unter Polizeiaufſicht verurtheilt .

* Schönwald , 7. Juli . Für die Familie der vom Blitz erſchla⸗

genen Frau Wilhelminga Kaiſer geb . Mark haben die Kurgäſte im

Hotel „ Hirſch “ eine Sammlung beranſtaltet , welche eine Summe von
250 Mark ergab .

] Badenweiler , 8. Juli . Heute morgen 10 Uhr ſind J . K. H.
der Großherzog und die Großherzogin hier eingetroffen , von einer

zahlreichen Menge herzlich begrüßt . Es iſt ein längerer Aufenthalt in

Ausſicht genommen . Der Geburtstag des Erbgroßherzogs wird morgen
im Familienkreiſe begangen werden . Aber auch das badiſche Volt

feiert dieſen Tag in beſonders freudiger Weiſe , da nunmehr die er⸗

ſehnte Geneſung des geliebten Fürſtenſohnes eingetreten iſt . Die

innigſten Segenswünſche gehen auf dieſen Tag zu dem im hieſigen

Schloß verſammelten Fürſtenkreiſe . — Geſtern iſt die ruſſiſche Fürſten⸗
familie Bariatinsky hier angekommen und hat im Hotel Römerbad
für längere Zeit Wohnung genommen . Nächſten Sonnkag findet in
hieſiger Kirche ein Konzert ſtatt von Sängern des Berliner Domchors .

* Konſtanz , 7. Juli . Der Bürgerausſchuß beſchloß einſtimmig ,
die durch die Errichtung und Thätigkeit der Handwerkskammer Kon⸗
ſtanz auf die Stadtgemeinde Konſtanz entfallenden Koſten im Betrage
von 653 M. auf die betheiligten Handwerksbetriebe umzulegen und zwar
nach der Größe der einzelnen Betriebe , ſo daß für das laufende Jahr
auf die kleinſten Betriebe 97 Pfg . , auf die größten 3,88 M. entfallen
würden . — Deputationen tſchechiſcher Verein ſchmückten am Todeskage
Johann Hus ' den Huſenſtein mit Kränzen . Unter denſelben befand
ſich ein vom Sokol⸗ ( Turn⸗ ) Verein Prag geſtifteter und ein ſolcher eines

tſchechiſchen Sozialiſten⸗LVereins in München . Am letzteren waren
Karten mit den Bildniſſen von Marx , Laſſale und Engels befeſtigt .

Pfalz , Beſſen und Umgebung .
[ J Fraukenthal , 8. Juli . Wegen fahrläſſiger Gefährdung eines

Eiſenbahntransports hatte ſich vor der Strafkammer des hieſtgen
Landgerichts heute der 62 Jahre alte Lokomotivführer Michael Fel d⸗
mann von Ludwigshafen zu verantworten . Der Angeklagte wird be⸗

ſchuldigt , am Abend des 1. Auguſt v. J . den von ihm geführten , von

Ludwigshafen nach Speier verkehrenden Perſonenzug Nr . 394 entgegen
den beſtehenden Vorſchriften zu frühzeitig in Bewegung geſetzt und

da, durch eine Karambolage mit einem Güterzug , ſowie die Entzleiſung
ztweier Wagen des Güterzugs und der Maſchine des Perſonenzugs
verurſach zu haben . Glücklicherweieſ ging der Unfall ohne Vernichtung

Beſchädigung von Menſchenleben vorüber . Auch der enkſtandene
terialſchaden iſt nicht erheblich . Feldmann erachtet ſich für nicht

ſchuldig , da er den Zug erſt in Bewegung geſetzt habe , als ihm das ent⸗
ſprechende Signal ertheilt worden ſei . Als er die drohende Gefahr
bemerkt , habe er ſofort Contredampf gegeben . Von dem als Sachver⸗
ſtändigen befragten Ober⸗Betriebsinſpektor Luxemburger wird dem

ſchon lange im Eiſenbahndienſte befindlichen Angeklagten das Zeugniß
eines durchaus zuverläſſigen und gewiſſenhaften Beamten ertheilt . Das

Gericht läßt es bei einer Geldſtrafe von 20 Mk. oder 4 Tagen Ge⸗

fängniß bewenden .
* Neuſtadt , 7. Juli . Unſere Notis im Samſtag⸗Mittagblatt ,

wonach bei dem Pfälziſchen Sängerfeſte die Muſik durch das verſtärkte
Mannheimer Hoftheater⸗Orcheſter ausgeführt werde , iſt dahin richtig
zu ſtellen , daß nur 17 Mann von dieſer Kapelle zur Verſtärkung des

Orcheſters beigezogen werden .
* Neuſtadt , 7. Juli . Am Samſtag Nachmittag ging hier ein

ſchwerer Wolkenbruch hernieder , der in den Weinbergen , an der Bahn ,
ſowie auf den Landſtraßen und Wegen große Verheerungen angerichtet
hat . Binnen kurzer Zeit ſtand durch das von den Höhen herabſtürzende
Waſſer in den unteren Stadttheilen Straßen und Kellerräume voller

gelblicher Fluten , ja in der Wirthſchaft am Judenloch mußte das

Vieh auf den Speicher gerettet werden .
* Drusweiler , 6. Juli . Heute Nachmittag zwiſchen 4 und 6

Uhr ging ein kurzes aber heftiges Gewitter über unſere Gegend ; ein

Blitz ſchlug in das neben dem Pfarrhauſe gelegene Anweſen des Oeko⸗

nomen Ehrhart , dasſelbe vollſtändig in Aſche legend . Außerdem
brannte noch die Scheuer des Pfarrhauſes und ein Nachbargehöfte .

* Großkarlbach , 7. Juli . Großes Aufſehen erregte ein geſtriger
Raub⸗ und Mordanfall . Der Eiſenſammler Haußmann von Heß⸗
heim befand ſich auf dem Rückwege nach Hauſe und wurde auf der

Diſtriktsſtraße zwiſchen Biſſersheim und hier rücklings auf ſeinem
Fuhrwerk überfallen , mit Hammerſchlägen auf den Kopf betäubt und

ſeines Geldes ( 22 Mk. ) beraubt . Haußmann will den Thäter kennen .

Die Gendarmerie fahndet eifrig nach ihm⸗
* Ebernburg , 6. Juli . Die hieſige Gendarmerie verhaftete

geſtern Abend in Duchroth den dort wohnenden Taglöhner Johannes
Becker wegen ſchweren Verbrechens an einer alten gebrechlichen Frau ,
verübt im dortigen Walde . Becker iſt verheirathet und übel beleu⸗

mundet .
* Mainz , 7. Juli . In den Lagerräumen einer italieniſchen

Importfirma für Eier und Geflügel ſind geſtern —7000 Stück Ge⸗

flügel geſchlachtet worden . Dieſe Maſſenabſchlachtung fand unter

polizeilicher Kontrole und auf Anordnung der Veterinärbehörde ſtatt ,
weil das betr . Geflügel beim Ausladen auf der Viehrampe im Cen⸗

tralbahnhofe zu nahe an die durch die Geflügelcholera verſeuchte
Stelle gebracht worden war . — Auf originelle Art wollte ſich eine
hieſige Frau von dem Verdachte des Diebſtahls reinigen . Sie hakte
eine Waſchbütte entwendet und da der Verdacht der Thäterſchaft auf

ſie gefallen war , wurde Hausſuchung bei ihr gehalten , wobei die

Polizei die Waſchbütte auch fand , aber in total zertrümmertem Zu⸗

ſtande unter — der Bettmatratze .

Theater , Nunſt und Wiſſenſchaft .
Repertoire der vereinigten Stadtthegter zu Frankfurt

a . M. Schauſpielhaus : Dienſtag , 9. Juli : „ Roſen⸗
montag “ ; Mittwoch , 10. : „ Minna von Barnhelm . “ Donnerſtag , 11. :

„ Flachsmann als Erzieher “ . Freitag , 12. : „ Die rothe Robe “ .

Samſtag , 13. : „ Hannele “ hierauf , „ Abſchied vom Regiment “ . Sonn⸗

tag , 14. : „ Ueber unſere Kraft “ , Zweiter Theil . Montag , 15. :
Heimath “ .15

Die falſche Ppette in Kiſſingen . Die Pariſer Diva des Brektls

iſt jetzt überall und nirgendwo . Bald heißt es , ſie ſchreibe in länd⸗

licher Einſamkeit einen Roman , bald wieder ſoll ſie eine Gaſtſpielxeiſe

durch Deutſchlands große Badeorte unternehmen . Thatſache iſt , wie

ein Pariſer Blatt mit großem Behagen erzählt , daß Ppette Guilbert

kürzlich das Badepublikum von Kiſſingen in Entzücken verſetzt hat .
Die baheriſchen Zeitungen hatten ihre Tournee angekündigt und ein

ſeine Cour beginnt . fehlt in der Gegend nichr an wunderbaren

Spazierwegen . Aber König Leopold beabſichtigt , weiter zu fahren ,
er will wirkliche Reiſen in Mitteleuropa unternehmen . Es wäre

ſogar nicht unmöglich , daß er bald mit dem König von England eine

Zuſammenkunft hat , und zwar im Automobil . Wie wäre es , meint

der „ Velo “ , wenn die beiden königlichen „ Chauffeurs “ dann eine

kleine Wettfahrt unternehmen würden . Auch die Königin von Ita⸗
lien wird ſich , dem Beiſpiel des Königs folgend , dem Automobilismus

widmen . Aus Rom wird dem „ Auto⸗Velo “ gemeldet , daß die junge

Königin Elena , die don dem neuen Beförderungsmittel entzückt iſt ,
einen Automobilwagen beſtellt hat , und daß der erſte Mechaniker des

Hauſes , das das Gefährt geliefert hat , telegraphiſch nach Rom be⸗

rufen iſt , um die königliche „ Chauffeuſe , anzulernen . Les rois

' amusent , was bekantlich ſtets das Beſte für die Völker iſt .
— Der gehängte Ofen . Madame Perrichet , eine Wittwe , wohnte

in einem kleinen Häuschen in der Nähe des berühmten Pariſer Fried⸗

hofes „ Pöre Lachaiſe “ in gemeinſchaftlichem Haushalte mit einem

Arbeiter Namens Bellot , der leider die üble Gewohnheit hatte , ſtets

ſeinen ganzen Verdienſt beim Weinwirth zu vertrinken . Kürzlich
kam er nun wieder bei Nacht betrunken nach Hauſe und hatte eine

häusliche Szene , in deren Verlauf ihm die Wittwe Rache ſchwur .
Bellot legte ſich zu Bett und verſank in tiefen Schlaf . Er ſchlief

gerade unter einer im Plafond befindlichen Fallthür . In dem dar⸗

über liegenden Raum richtete nun die Wittwe einen Galgen in der ,

Weiſe auf , daß ſie ein Ende des Strickes durch die geöffnete Lucke

hinunterließ und das andere an einem Balken befeſtigte , worauf ſie
in das Schlafzimmer niederſtieg , die Schlinge um den Hals des

Schlafenden legte und darauf wieder nach oben ſchlich , um ihn hinauf⸗

zuziehen . Unterdeſſen jedoch erwachte Vellot , erfaßte mit einem Blick

die geſammte Sachlage , ſchlüpfte aus der Schlinge , legte dieſe um

den leeren Ofen und wartete dann geduldig der kommenden Dinge ,
Kaum war er mit ſeinem Arrangement fertig , als auch ſchon , durch

Madame Perrichet gezogen , der Ofen in die Höhe ging . Die Witttwe ,

in der Einbildung , ihr betrunkener Liebhaber ſchwinge ſchon in der

Luft , befeſtigte den Strick an einem Balken und begann durch lautes

Schreien ihre Nachbarn anzulocken , denen ſie erzählte , Bellot habe ſich

erhängt . Einige Minuten ſpäter erſchienen auch bereits Nachbarn
und die Polizei , nur um Zeuge einer außerordentlichen Szene zu

ſein : der Ofen baumelte von der Fallthür herab , während der auf⸗

gebrachte Bellot die Wittwe aus Leibeskräften windelweich ſchlug ,ſo
daß ſie in die Klinik überführt werden mußte . Bellot dagegen wan⸗
derte in den Arreſt .

— Miquels Klage . ( Aus dem „ Kladderadatſch “ . )
Johannes Miquel ſteht entſetzt
Und ſpricht mit ſchmerzlicher Klage :
„ Die Rückfahrkarten gelten jetzt

Sechs Wochen und drei Tage !

Was hat die Sache für einen Zweck ?
Was mag ſich Thielen denken
Dabei ? Wie kann er mit Freigepäck
Die Reiſenden noch beſchenken ?

Gewährt er nun auf jeder Station

Dazu noch freie Verpflegung ,
So ſetzt ſich ſicher morgen ſchon
Die ganze Welt in Bewegung .

Es iſt wahrhaftig ein Skandal ,
So aufzureizen zum Reiſen !
Das muß das rollende Material

Doch ſchädigen ſammt den Gleiſen !

Gepredigt hab ' ich ſpät und früh :
„ Lernt ſparen , ſparen , ſparen ! “
Nun wird vergeudet , was ich mit Müh

Geſammelt in langen Jahren .

Ich ärgere prinzipiell mich nie ,

Sonſt würd ' ich toben und raſen :
Kaum bin ich fort , ſo fangen ſie

Schon an mit dem Geld zu aaſen ! “
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indiskreter Kellner in Kiſſingen verrieth , daß die Diva bereits ſeſt
zwei Tagen im ſtrengſten Inkognito in einem erſten Hotel am Markt⸗
platze wohne . Man ſammelte ſich vor dem Hotel und wenige kundige
Badegäſte erkannten in einer Dame , die ſich auf dem Balkon des

erſten Stockwerkes zeigte , die „göttliche “ Liederſängerin . Tags
darguf war das Gaſtſpiel Ppettes im Theater angekündigt und füllte
durch drei Abende das Haus bis aufs letzte Plätzchen . — Das Be⸗

trübfame an der Sache iſt nur , daß während jener drei Tage die

wirkliche Guilbert behaglich in ihrem Landhauſe bei Paris ſaß und

erſt durch Pariſer Blätter von den Triumphen erfuhr , die eine —

falſche Poette auf ihren Namen in Kiſſingen errungen hatte . Augen⸗
ſcheinlich hat aber die falſche Hwette ihre Sache ganz gut gemacht .

Nenueſte Nachrichten und Celegramme.
Wien , 8. Jult . Gegen die Cereſin⸗ u. Stearinfabrik Franz

Seremski in Jungbunzlau , Böhmen , wurde der Konkurs eröffnet .
Die Verbindlichkeiten werden mit 1 Mill . Kronen angegeben . Be⸗
theiligt ſind die Zipnoſtenska⸗Bank und die Vorſchuß⸗Kaſſa in Prag ,
der Wiener Platz und deutſche Firmen .

Paris , 8. Juli . In der heutigen Sitzung des Munizipal⸗
rathes kam es zu lebhaften Zwiſchenfällen . Ein Mitglied befragte den
Poliseipräfekten über den Vorfall in der Arbeitsbörſe , wo bei einer
Proteſt⸗Verſammlung gegen den Krieg die Polizei rothe Fahnen ent⸗
fernen ließ , was eine Schlägerei verurſachte . Im Laufe der Ver⸗
handlungen kam es zwiſchen dem Sozialiſten Collyh und dem Natio⸗
naliſten Evain zu einem Wortwechſel , der in Thätlichkeiten aus⸗
avtete , Da das Publikum auf den Tribünen in dem Streite Partei
nahm , ließ der Präſident die Tribünen räumen und unterbrach die
Sitzung . Nach Wiederaufnahme der Sitzung wurde die Tagesordnung
Gallt angenommen , die die Regierung und den Polizeipräfekten
tadelte , weil er am Feſte des Triumphes der Republik die Entfaltung
hon rothen Fahnen geſtattet , hier aber verboten habe .

Paris , 8. Juli . Der Kriegsminiſter berhängte über den
Oberſt des 147 . Infanterieregiments 8tägigen Arreſt , weil er einen

Soldaten , der gegen das kirchliche Begräbniß ſeines Vaters proteſtirt
Hatte , mit öotägigem Gefängniß beſtraft hatte .

Paris , 8. Juli . Dem Vernehmen nach beginnt die deutſch⸗
franzöſiſche Kommiſſion für die Regelung des noch ſtreitigen Grenz⸗
punktes zwiſchen Togoland und Dahömey morgen ihre Verhandlungen .
Man glaubt , daß die Angelegenheit in drei Sitzungen erledigt ſein
dürfte .

* *

Zum Tode des Fürſten Hohenlohe .

Ragaz , 8. Juli . Der ſchweizeriſche Bundesrath ließ
durch den hier anweſenden deutſchen Geſandten in Bern der
Familie des verſtorbenen Altreichskanzlers ſein aufrichtiges Bei⸗
leid ausſprechen . Es liefen außerdem noch Kondolationen ein

vom König von Italien , vom König von Sachſen und dem Präſi⸗
denten der franzöſiſchen Republik . Das Telegramm des Präſi⸗
denten Loubet , an den Fürſten Philipp Ernſt von Hohenlohe
gerichtet , laulet : „ Ich danke Ihnen für Ihr Telegramm das
mir den Tod Ihres Vaters , Seiner Durchlaucht des Fürſten
Ehlodwig von Hohenlohe⸗Schillingsfürſt , anzeigt . Ich nehme
aufrichtigen Antheil an Ihrem Schmerze und ich überſende Ihnen
den Ausdruck des Beileids der Regierung der franzöſiſchen
Republik . Loubet . “

*. * *

Zu den Kataſtrophen Leipzig⸗Kaſſel .

Leipzig , 8. Juli . Das „Leipz . Tagebl . “ berichtigt

freiwilligen Vereinigug von Aktionären der Leipziger Bank

dahin , daß die dem ſtellvertretenden Vorſi 8ſitzenden des

raths , Georg Schröder , zugeſchriebene Aeußerung :
Kollegen ſähen ihr Vermögen nur noch als Vermögen
Aktionäre der Leipziger Bank an “ , ſei nicht gefallen . Schröder
gab lediglich der Auffaſſung Ausdruck , daß er im Intereſſe der
Sache nach jeder Richtung hin thue , was in ſeinen Kräften ſtehe ,
und daß nach ſeiner Ueberzeugung die übrigen Aufſi
mitglieder von der gleichen Anſchauung geleitet ſeien .

* Leipzig , 8. Juli . Der Vorſitzende des Aufſichtsraths
der Leipziger Bank , Stadtrath und öſterreichiſcher Conſul , Heinr .
Dodel , der geſtern aus Newyork hierher zurückgekehrt iſt, iſt ,
wie das Leipziger Tagebl . “ meldet , auf Verfügung der Staats⸗

anwaltſchaft verhaftet worden .
* Kaſſel , 8. Juli . Die Bierſyphon⸗Aktiengefellſchaft in

Kaſſel beruft eine Generalverſammlung auf den 17 . Juli , in der
ein Antrag auf Liquidation der Geſellſchaft entſchieden werden
ſoll .

* Hamburg , 8. Juli . Die hieſige Düngerſtoff⸗Firma
Franeis F. Th . Duhne , die mit der Geſellſchaft für Treber⸗
trocknung in Verbindung ſteht , ſtellte die Zahlungen ein .

Der Bureukrieg .

London , 8. Juli . Die Abendblätter melden : Der Buren⸗
lommandant Scheepers rückte heute in Murraysburg ein , das ohne
Garniſon war , und brannte die öffentlichen , ſowie verſchiedene
Privatgebäude nieder .

London , 8. Juli . Im Unterhauſe theilte der Finanzſekretär
des Kriegsamts , Stanley , mit : In den letzten 4 Monaten ſeien
iusgeſammt etwa 8000 Buren (2) getödtet , verwundet und gefangen
worden . In dieſer Zeit haben ſich rund 251,000 britiſche Truppen
in Südafrikg befunden , darunter 14,000 Kranke .

*

der

Ytsraths⸗

* 1.
Die Pe ſt .

* Marſeille , 8. Juli . Nachdem der aus Oſtaſien gekom⸗
mene Poſtdampfer „ Loos “ bereits in Port Said einen peſtkranken
grgbiſchen Heizer gelandet hat , brachen güf der Wefterfahrt nach Mar⸗
ſeille unter den grabiſchen Heizern 15 weitere Peſtfälle gus .
Die Kranken wurden in
Einer davon iſt geſtern Abend , der andere heute Vormittag geſtorben .
Die Paſſagiere und die Schiffsmannſchaft wurden von der Krank⸗
heit nicht ergriffen . Geſtern wurden vom Sanitätsdienſt die erfor⸗
derlichen Maßnahmen getroffen , alle Paſſagiers , 317 an der Zahl , in
Lefrioul unterzubringen Die Landung erfolgt heute . Aerztliches
und Pflegeperſonal iſt zur Stelle . Es wurde die zehntägige Quaran⸗
täne angeordnet . Dieſe wird verlängert , falls neue Peſtfälle vor⸗
kommen .

Telegramme .
* Belgrad 9. Juli . Anläßlich der in Konſtantinopel porge⸗

kommenen Peſtfälle iſt für die von dort kommenden Orient⸗Ex⸗
preßzüge nur die Durchfahrt durch Serbien geſtattet . Die Züge dürfen
guf der ſerbiſchen Strecke weder Waaren noch ſonſtige Gegenſtände ab⸗
geben .

4* * *

Privat⸗Telegaramme des „ General⸗Anzeigers . “ )
Beylin , 9. Julj . Die „ Nationalztg . “ erfährt zu dem

Gumbinner Militärprozeß , das oberſte Kriegsgericht
habe die beiden Vertheidiger wieder ernannt .

Lefrjoul an der Rhonemündung gelandet . !

Pavis , 9. Juli .
Die Garniſonen in

brachen , da ſie ihren

Die „ Agence Havas “ meldet aus V 0 lo :h
und Modenag ( Vil

-Bielte

in Salonikt ! von

ichten aber ihren Zwe

ergne , J . Juli .

sabgeordneten Seitz einberufene
hr ſtürmiſchem Verlauf aufgelö ſt . Eine A

Bauern erhob gegen die Ausführungen d

ftigen Widerſpruch und ſtimmte , um Seißz zu unter !

Nationalhymne an .
Malbouvne , g. Juli

gegangene Geſetzesvor
daß mit gewiſſ
Auſtraliens von

ſein ſollen , el

Port au Prince , 9. Juli . Wä

Tage ſuchte ein heftiger Sturm das ſi
heim . In San Domingo kamen 5, in Tacmal 9 Perſone
Leben . Bei Luaſcayes ſind mehrere Segelſchiffe geſcheitert .

* Newhyorxk , 9. Juli . In den Verhandlungen betr . Bez⸗
legung des Stahlarbeiterausſtandes ſind Schwie⸗
rigkeiten infolge der am Samſtag plötzlich erfolgten Entlaſſung bon
12 Mann , welche der Vereinigung der Eiſen⸗ , Stahl⸗ und Zinn⸗
arbeiter angehören . Der Vorſitzende dieſer Vereinigung erklärte
hierguf , es werde keine Konferenz ſtattfinden , bis die entlaſſenen
Arbeiter wieder eingeſtellt ſeien .

V*

e dem Bund

70Zeiten des We
8
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* * *

Hitze in Amerika .
* Newyork , 9. Juli . Wie amtlich mitgetheilt wird , ſind

während der letzten Wochen in Groß⸗Newyork 989 Todesfälle
an Hitzſchlag vorgekommen .

Neue Handelsgeſellſchaft . Unter der Firma „ Carl Spaeter
Mannheim , Geſellſchaft mit beſchränkter Haftung “ , wurde in Mann⸗
heim mit einem vorläufigen Kapital von 300 000 Mark eine Firmg
gebildet . Gegenſtand des Unternehmens iſt der Handel mit Berg⸗
werks⸗ und Hüttenerzeugniſſen , die Erwerbung und der Betrieb von
Hütten und Fabriken zur Bearbeitung von Bergwerks⸗ und Hütten⸗
erzeugniſſen , auch die geſellſchaftliche Bethe jligung an ſolchen Unter ;
nehmungen , ferner die Uebernahme von Agentüren und ſonſtigen
Vertretungen ſolcher Unternehmungen , ſowie auch ſonſtige Handels⸗
unternehmungen überhaupt . Die Geſellſchaft kann Zweignieder⸗
laſſungen errichten .

Waſſerſtandsnachrichten vom Aonat Juli .

Eine vom ſozialdemokraliſcheg
erſammlung wurde 8

deine Mittheilung vom 6. ds . Mts . über die Verhandlungen der

Wien , 9. Juli . Eine von allen Wiener Bepölkerungskreiſen
zahlreich beſuchte Verſammlung beſchloß heute ,
Elfiſabethein Denkmal zufetzen .

der Kgiſerin

Pegelſtationen Datum :
vom Rhein : 243 6 8 . 9 , [ Bemerkungen

4,64
Waldahnt . . . 668,48 . 653,4 . 52 3,49
Hüningen „ „ J3,40 . 85 3,36 3,32 3,18 Abds . 6 Uhr
Kehh ! l ! 6,80 3,74 8,80 3,76 8,69 N. 6 Uhr
Lauterburg J5,08 5,28 5,15 5,19 5,12 Abds . 6 Uhr
Maxan 5,105,19 5,195,15 2 Uhr
Germersheim 4,95 5,05 5,06 5,05 . - P. 12 Uhr
Maunheim 4,94 5,14 5,10 5,03 5,024,98 Morg . 7 Uhr
Minn ; flee ziie . - P. 12 Uhr
Dingen 2242 2,68 2,63 2,61 10 Uhr
Kanb . . 82 3,113,09 ,07 3/04 2 Uhr
Kobleunz 42,692,82 2,95 2,91 10 Uhr
KölVn „ „ ,69 2,78 8,103,058,08 2 Uhr
Nuhet 2,43 2,43 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 35,02 5,18 5,09 5,00 4,98 4,91 ] Vv. 7 Uhr
Heilbroun 22,10 1,60 1,35 1,19 0,95 V. 7 Uhr

AApollo - Thbeater .(.
Direction : F. Heuckeshoven )

Dienſtag , den 9. Juli , Abends 8½ uhr :

„ Flotte Bursche . “
Vorher :

„ Die schöne Galathé . “
Borverkauf gültig . 98137

Saalbau - Theater .
Dieuſtag , 9. Juli , Abends 8 Uhr

Große Eröffnungs⸗Vorſtellung
der Senſations Operrette 93179

Die Nandstreicher .
Mittwoch , 10 . Juli : Mie Landstreicher .

Ballhaus , eghloßgarten.
Heute Dienſtag , den 9 . Juli ,

HKrosses Concert

Uhr) ſtatt

Anfang 8 uhr .

98163 der HKapelle Petermann .

Stus
Herr Kapellmeiſter L . Becker . 00

6( Strauss - Abend ) .
Entree 30 Pfg⸗

Hetein der Mannbefmer Mirthe

Prc

I . 8 —

Mannheimer Schwimm⸗Verein
Vcm 1800 .

Eilngetrage

findenden

nür Vebein .

SrTmmrn
zu dem am Sountag , den 14, Juli d . Fs, , Nachm . 3 uhrim Hafenkanal ( unkerhalb der Kammerſchleuße au der Waſſer⸗

93173

I . Stiftungsfest 8 &
verbunden mit

Spri :
Sthauſchwimmen, nakionglen Wettkämpfen und

igen .
Zur Aufführung kommen 16 hochintereſſante Wettkämpfe von

75 bis 600 Meter .

Die Preiſe der Plätze ; J. Platz Mk. . —, II. Platz Mk. . —5
Stehplatz 50 Pfg .

5) Aug . Wei

0 95

Kinder unter 14 Jahren zahlen auf allen Plätzen die Hälfte .

Die Vorverkaufsſtellen , wo der Preis ein ermäßigter iſt ,
ſind folgende :

1) A. Schneider Cigarrenhandlung , P 2, 1, 2. St.
Nachfolg . , Buchhandlung , N2 , 19/½11 und Neckarvorſtadt 6. Quer⸗
ſtraße . 3) Aug . Dreesbach Nachſolg . , K 1, 6. 4) Fritz Schneider ,
Friſeur , L 6, 6. 5 ) dlüng, g

ſliide Häſſig , Friſeur , Q 3, 1. 7) N. Gehrig , Cigarren⸗
idlung , O 3, 4.

St . 2) Stephau

ck, Cigarrenhandlung , 6 3, 10.

Mittwoch , 17. Juli , Nachmittags 5 Uhr
bei Coll . Beierle , ſlädt . Schlacht⸗ u. Biehhof⸗Neſtauration ,

ſtelle der elektriſchen Straßenbahn )

Vereins Verſammlung .
Fagesordnung :

1. Verleſen der Prokokolle und Neugufnahmen .
2. Sbellungnahme zum Bundestag deutſcher Gaſtwirthe in

München .
8. Delegirtenwahl.
4. Sonſtige Vereinsangelegenheiten und Verſchiedenes .

Wir machen unſere verehrlichen Mitglieder auf die große
Wichtigkeit dieſer Verſammlung aufmerkſai und erwarten zahl⸗
reiches und pünktliches Erſcheiſſen . 93147

Der Vorstand .

Auartet⸗Verein Maunheim .
Sonntag , J4 . Juli a . c .

2 .

Familien - Ausflug
mit Musik

über Großſachſen , Geiersberg nach Weinheim
woſelbſt im Gaſthaus „ Prinz Withelm “ (vis - -yis vom Bahuhoß )

Unterhaltung mit Tanz .
Abfahrt . 0“ Hauptbahnhof . Güſte willkommen .

93178 Der Vorſtand .

alte⸗

auf Ia , Objekt an II . Stelle ge⸗
ſucht . Einſchließl . obiger Summe
beträgt die Belaſtung 65 % der
ſtadträthl . Taxe .

Gefl . Offerten unt . No. 98162
an die Expedition dſs . Blattes .

Zwei Häuſer iu beſter
Lage voſt Mainz ſind
zu vertauſchen auf Häuſer
oder Terrain oder Bau⸗
plätze in Mannheim .

Baar Geld wird event .
zugezahlt . 93153

Offerten an die beauf⸗
tragten Seuſale
Aberle & Sohn ,
Frankfurt a . M .

Zur Uebernahme eines
älteren Zeitungs⸗unter ⸗
nehmens ( Fachblatt ! ) wird
von tüchtigem Fachmaun ein
Commanditiſt oder Theil⸗
haber mit eg. M. 25 30000
Einlage geſucht . Reinge⸗
winn nachweislich über Me .

pro auno . Geſl .
Offerten Zub . . 352 F .

an Rudolf Mosse ,
MIinnheim . 93155

Maſchinen⸗Techniker fertigt

fechn. Zeichnungen .
Näheres in der Exped . 91832

Photographen⸗
mit Stgkiv, gut erh. , bill. zu verk.
93132 J5 , 8, 8. St . links .

Handnähmaſchine , gut er⸗
halten , billig zu verkauf . 93183
H 6, 3 u. 4, 4. St . , Vorderh .

jſch
vol. , groß, m. geſchn .

Mulliſch, Fuß , kack Bettl, einth.
lack Kleiderſchr . . . v. J 1,8,111 . 3129

Harmon . 250 N 8186
Piauo, Demmer , ' haſen .

1
Doppelt - Stehpult

mit Schubieden und Gefachen ,
wenig gebraucht , iſt billig abzu⸗
geben . Tatterſallſtraße 29 ,

Tleppen . —5163 . 592

Kaufm . Lelter , 3000 M. Geh .
Buüchhalter , Tabak , 150 M.
Comptoiriſt , Südfrüchte , 120 M.
Reiſender , Fahnen , 2000 M.

Täglich neue Stellen .16s
Verband ſtauſm . Stellen⸗u . Theilh .

Bur . ( Dir . F. Groll ) , 8 1, 2.

Schreiber
für Anwaltsbureau , 93172

Reisender
für Colontal , Par ümerie ,
Schuhw . gegen Fixum u. hohe
Speſen ſucht Intern . Kaufm .
Stellen⸗Bureau , F 1, 3.

Ressgſesschreher
ſuchen zum alsbaldige Einlritt
einen 93134

tüchtigen Gießereiſchreiber .

Bopp & fautter .

Verkäuferinnen
aller Brauchen geſucht ſowie

Comptoiviſtinnen
Menkaufm . Stellenbur . 81,2 .

Cumptoiriſtin,
Nerkänferinnen

für hleſ . felne Geſchäfte , ſucht
Intern . kaufm . Stellen⸗

Bureau 1, 3. 98171
Täglieh neue Stellen .

Ein braves Kindermädchen
gegen hohen Lohn ſofort geſucht .
AnGonfeled irſc F0 .

Ein tüchtiges Dienſtmädchen
das perfekt kochen kaun , wird per
1. Ang . für junge Eheleute ge⸗
ſucht . Frau Oſtermann , J1,8 . 5312

Kinderfräule
per ſofort geſucht . 93144

Näheres E 2 , 12 , Laden .

Feingeb .Frl. m. Muß. ⸗u. Sprachk .
iohKnab . . alsStützed .Damen.
München ,ſow. gepr. Lehrerin . , Er⸗
zieherin . Kindergärtn . , Kinderfrl . ,
Bonnen jIu⸗ . Ausl . geſ .Pl. Inſt .
Beck- Rebinger , U 6, 16, Ring . 3185

Fräulein
zur Stütze der Hausfrau
geſucht . 98148

Näh . E 7, 29 , 3. Stock .
Ein brav . ordentl . Mädchen wird
Tags über zu 2 Kindern geſ. 9n
Süßmann ,Prinz Wilhelmſtr . 15,1l .

Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann , gegen hohen Lohn
in kleinen Haushalt ſof. geſucht .
93157 E L, 14, II . , Plankel .

Ein in der Colonialwaaren⸗
U. Delikateſſenbr , kund . Frl ,
ſucht p. 1. Aug. Stellung a. Ver⸗
käuferin . Gleichviel welch. Br .
Off. u. N. S. U. a. d. Exped . 83141

Ein Herr ſucht in freier , guter
Lage 2 ſchöne fein möblirte
Zimmer ( Wohn⸗ und Schlaf⸗
Ammer ) . Hoher Preis bewilligt .
Augebote unter No. 93135 an
die Expedition dieſes Bl. 93140

Vou einem Herrn wird ein
leeres Zimmer

per 1. Aug. , geſucht . Offerten
mit Preisang . Unter Nr . 93151

1 0 2 Zim . u. Küche
1 12 39 zu verm , 93146

Beethovenſtr . 3, 1 Tr. , hoch⸗
eleg, 4 Zimmerwohnung , Bade⸗
zimmer nebſt allem Zubehör bis
1. Oktober zu vermiethen .

Zu erfragen beim Hausmeiſter ,
Sounterrain od. O 4,21 . 92217

Goutardſtraße 18 , 2 Zin .
und Küche zu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 93114

Hebelſtraße No . 17, 4, St . ,
elegante Wohnung von 7 Zim⸗
mer nebſt ſämmtlichen Zubehör
lofort od. ſpäter z. v. 85373

Näh . Friedrichsring 36 , part .
Icht ein ſch.Jungbuſchſtraße 11, Sder

—5 Zimmer , Kilche u. Zubehör

7
1. Oktober ev. auch früher

billig z. v. Näh . 4. St . 92286

Kaiſerring 52,
2. St . , 2 Zimmer U. Küche an
ruhige Leute von 15. Juli ab zu
vermiethen . 92889

Krappmühlſtr . 4, 2 Zim .
und Küche ſof. zu verm . 92515

Näheres Schwetzingerſtr . 68 .

„ Lameystrasse ,
öſtl . Stadttheil, felnſte Lage , ge⸗
genüber den Villas , elegante
Wohnung , ? Zimmer , Bade⸗

zimmer u. allem Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .
Näh . e 2, 27 , links , Lad. 5161

Neubau Mittelſtraße 24,
5 Zim . u. Küche , Badezim . per
Oktober zu vermiethen . 98092

Näh . Waldhofſtr . 5.
Mittelſtraße No . 47 , ſchöne

Ain mit Balkon , —5
Zimmer und Küche am Markt⸗
Mlatz u. Halteſtelle ſof, zu verm .
Zu erfr . ebendaſ . 3. &

0

Meerfelöſtr. 27 ( dir am Haſte⸗
W ! punkt d. Städf .
Straßenbahn ) , 3. St . , abgeſchloſf .
Balkonwohnung , —4 Zimmer
und Küche , auf 1. Augüſt zu v.

Näheres parterre . 93006
bbo

geräum 2. StockMoltkeſtraßes mit Balkon, vier
Zimmer u. Zubehör , bis 1. Okt .
event , früher preiswerth zu vm.

Näheres 4. Stock . 92371
Prinz Wilhelmſtraße 15,

Manſardenwohnung , 4 Zim⸗
mer , Küche , Speiſekammer
preiswerth zu verm . 92256

Näh . I. 2, 12, 2 Tr .

4 . Querſtraße 35 , 2 St , 2
Zimmer u. Küche an ordentliche
Leute zu vermlethen . 931135

Secenbeimerftr. 17, Eckwohn . ,
8 Zim. , Küche , Kam . u. Keller

Pr. 1. Sept .zu v. Näh. Laden . deoss

3 Zimmer
mit Zubehör z. v. 8 6, 18. ds

Waldhof - Azelhof .
„ Ein 3 Stock hohes Haus mit

Wirihſchaft , die gut geht , ſofort

befördert die Exped . ds. Bl .
permiethen öd. zu verkauf .

N Fſtx 25 Uld s⸗Woldhofftt. 33 l . 30 Zimmer⸗
wohnung ſofort o. ſpäter z. vm.
Näh . im 2. Stock . 93095

Werftſtraße 15 , 2 FIimmer
und Küche ( Gaubenwöhnung )
ſofort zu vermlethen . 92056

Näheres Böckſtraße 8.

4 Zimmer⸗
kammer , Speicher⸗ , Kellerabth ,
Mädchenzimmer , Trockenſpeichen ,
Trockenveranda . Näh . Helbing ,
8 6, 18. 92827

Ilie ſeither von der In⸗
genieurſchule inne⸗

gehabten Räume , Kirchen⸗
ſtraße 5 ( F 8, 8) ſind per
1. Oktober anderweitig zu

vermiethen . Dieſelben ſind
geeignet auch für Engros⸗
oder Fabrikgeſchäfte , grö⸗
ßere Bureaux oder als

Magazin . 86979

Schöne Wohnung , 8 Jiln .
Küche und Zubehör ſofort oder
ſpäter zu verm . 92350

Näh . Dammſtr . 35, part⸗ 5
Schöne Wohnung , Olott

ohne vis - -vis , 4 Zimmer , Küchs
u . Zubehör bis I. Oktober z. b.
Näh . Dammſtr . 35, part . 92349

3 Tr. , e. hübſch mbl.
Zim . zu vm. 93149

—

2
einf . möbl , Zim . ſof,
zu verm . 93145D 3,

E , 17
eine Tr . fein möbl . Zimmer
per ſofort zu verm . 93175

8
Zungbſchfr . 19, 2 Fr . ,

2 hübſch möbl . Zim . an 1 od ,2
Herren mit od. öhne Peuf , z. v.
Näh . Gummilad , 3, 1.

augſtraße J , 2. Stock , gilt
möbl . Zimmer zu vm. 90415

17 ＋. Ste ſchön mbl,
Augftr. Ala Zim .
Seckenheſmerſtr .10,2 Stiegen,3 ſchön möbl . Zim . mit od. ohne
Penſion ſof. od ſpäter z. v. 5

Tatterfallſtr . 26 , ,
2 fein möbl , Zimmer m. Balkon
an einen beſſeren Herrn zu vei⸗
miethen . 931⁴5

Tallerfalflr. 20 e
zwei gut möbl . Zimmer , mit
oder öhne Penſion an beſſeren
Herrn zu verm . 93167/591

clafſtellen
3, 2 2 Stoc᷑ Is , 2 guleU.

Nih. im Verlag . 93098 Schlafſt . ſof zu verm . 98188

Wohnung mit Badez . , Speiſe⸗

bere
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87608
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eee N
r Aut ahnfm . Vereinſehen und poſtfrei bis ſpätef 1 Erantefdrt aun Main . SS882888222u der am

90
5

Prinzipale und Mitglieder & 1 1 ft 01 —
3

22. Juli d. . , Für Prinzipale und gnece
mif Luft . “

Montag , den 22 . Juli d. . ,
baftenfr . Stellennermittlung ] „ Lroekne mit L.

5
&.

mabenden eanea , loffenfk. Seedewamitlag
Hardinen forbs ,

findenden Verdingung
42 Stellen be⸗

8

75 8

el, unhel ei enden . Bu⸗ 555 e Haartrocken Verfabhren 14

Nouieauu , ＋ FTagen ,

Eiſenbahnen 355
agsfriſt 3 Wochen .

li 1901 aler rel nent beim ee en

7
Hannheim , 0

filr die Beförderunt aunheim , den 8. Juli
40 mit 3

9 2, 6.

e N Der Gr . Bahnbauinſpektor .
Aufforderung . 4 elektrischem

8 A. Sexaie / 42delebnn dar Heelcknng
e e 2Mlocken-Apparak.ſier Nenauflage erſcheinen, wo⸗ Bon Moſaikpſtaſter. diſcher Prinz⸗Karl⸗ Dragoner KAeratlich empfohlen .

hurch der bisherige and bopen der Horſtettung von zu haben , wolle ſich bis längſtens Keine schädl . Haarrösterei ;
1. Nopember 1898 Aaeeeene am Geßwegfläche mit] Samſtag , den 18. Juli d. 7 Avie mit allen Ladren
und erſetzt wird . 3 Maſaltoſlaſer in den Planken , Abends bei Kamerad J . Valf 2 Systemen .Der 97710 1

Ju dem neuen Tarlf für der Heidelberger⸗ und Nhein⸗ zum goldenen arpfen , L, . 7 hier.ee eee ee
fortsetzung des

ben zapkeeichen Fracht⸗ gerden Angebote , welche im finden .
Gruß

aber
öbningen Pin Einzelpres geſtellt ſein müſſen, Meit kameradſchaſtlichem Gruß . 3Gebr. Sohreiner 8 Tuchhaus

deutende 5 die unt pen ſind portofrei, verſiegelt e J . Caſel . Herren - u. Namen Friseureg
5 8

Die Fra
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2 4 , 8

U 8

d Peubauſtrecken
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iug 0 Köndringen und en erſtattung der Vervie fältig⸗ 1000 I 10

8 - Auslage zu beachten .

15 Walenweiier treten erſt mit dem die
Empfaug ge⸗

5 in nur tadelleser Qualität .—Jch pitte dle Fenster - Auslag

97 890
er Neubau⸗ 5 önnen . 3

Säümm

9298

5 Tage der Eröffnung der Neubau⸗ oſftieen werden können . Den
guter deutſcher Sekt mit

8 tliche Waaren i

51
ee e eee

feiner neutraler Ausſtattungber

e eee — — — —

05 Die enungen genanntem Termine 5
M Bermann ,

—

5 nlebettehrdorbnung ſind gemäß Wache Eröffnung der Sub⸗
Slokal EA,11

K

137 ben Vorchriſten unter 1 ( ) ge⸗ miſion köunen nicht
Verſtecgernue

0

Dresdner un 0

nigt worden, 17 men werden .

8 5

er

75 e ee 1901.
Nienſtag, den 9. Juli 1901

Neu ! Neu !

Zerlin Hamburg gremen, London , Nürnberg, fürth, Hannover,

Miguſt d. J. durch Ver 9988 2575 Tiefbauamt : 8 5 5 14
5

ö

ſe
bahmenheuner ieleheWaeen . Und dir darauf ſolzenden Zur Haarpflege nzlan ,

ückabung Detmold, Mannheim, Chemnitz .

18 in er
— 2 7en bnel

Vergebung Cage, jeweils are ſg 15 ee 1
herungs - Abtheilung .

— uskünft .
77 0

end . als vorzügli
Wersiche 85

51 21lon — von Sielbauarbeilen . 5 anfang Herren

deen
o kehlne

N

Generaldirektion .
No. 5868. Die Ausführung ˖

d inricht
24 b

No. 5868 . Die 2 1
lern , Wirthen un

On- Einrie Ung 12 1

1 4

Zelaunimacung. aths ſiel eee 1 0 ⸗ 93180 Samoon n —
Unser pfämien-Tafi Ul 8 DoSun 8 blslb lule ,

Durch Erlaß Gr. Oberraths el , ProfilO,
7 3

— sfähigen Werth-

b Durch 10 die ca , 2096 lfom . Steinzeug⸗ Selten günſtige
10

e e Verdooung geangende ähig
7

Naheder beltece Abgeorbnelen rohrſiel in verſch .
ſegeder ſheen oebarſe in Otto HKesel umfassend die im 880 nd wird allen Interessenten auf Wunsch zugesa 98169

er
fürſchliecuach der erdineze rt geboten , ihren

ten⸗Friſeur , M 2 , 7.
„ist heute erschienen u 0

eereeeereereeeneeee

0 ee de 12 . d. Mts . ſchen Speclalbauten im
1 gutem deutſchen Sekt noch Gidelter b. Hochſchule ſ. Muſſk. [ papiere , is

11
ſcb⸗ 5rhH

hr felheſetkl.s 92362 Neckarau ſoll öffentlich W
28 8 vor Gintritt der

Telepuon 1865 . 55 5 Sttensfen
7 Pfl

Aee hat vier Ab⸗ werden .
i uden 4 2

f
eeene de e ,

bs Großh. Realgymnaſtum aaun bun. Gasthof und Fension ug

ſu wählen: , Litrc I. 2, No. 9, zut Ein⸗ vor tem Prei
15 ir die Sexta ( unterſte ſtation der Acherthalbahn : .

zn wählen .
Wat⸗ ungen tra L 2, No. 9, zur Ein

zu ſehr vortheilhaf

eprüfung für die Sex
Eupſtation der in ſchönuſter Lage de.

Dle Abſtimmung der Wahl⸗amt , Litra I.
765 Aügebots⸗

Die ( erſte ) Aufnahmep

5 , beſtrenommirtes Hauß in ſchhuſ age de,

8
cht aufund können Augehh u decken .

73

Altbekanntes , beſire 0 lruher ( Moningerz

ſeimatt und 5 Mietcd verſäume dieſe Klaſſe ) erſt 1 18 Juli vormittags 8UAhr , Ortes . alten ee been

11 5
2 in

der Zeit niſſe gegen gebührfreie Einſen⸗
Donnerſtag , 1 85

Bier . Schattiger Garten
cherei 9267

1 Nr . 2 in der Zeit niſſe gegen 95 dort
* 5 iden .

5 t zur Zagd und Fiſcherei .

1e e een 5
We e n

im Wdungen b benen die Memedenden 1325 Int⸗ Weld Beſſger Kar Ketterer , zum Pflug .

1übr Nachmittags ſtalt . Akgebole ſind verſtegelt und
umeldungen , be

d Geburts⸗ Impf⸗ und letztes Schul⸗

Dles bringen wir zur öfſent⸗ ilr eiſpre hen der ſchet ver⸗
ſönlich vorzuſtellen und Geburts⸗ äglich von 10. 12 und
, ,

leder zu den,

Dirkitte

uer Walbetheiligung ein. Samſiag den 20 , Juli 1901 ,
Wacher 9 Normalalter für den Eintritt in Sexta if

1 Maunheinn , den 1. Juli 1901,
Vormitags 11 bie Cröſf

50 te 9. b18 14. Jahr .

5 Der Synggogendarh . Jeinzullefern , woſeloſt
zurückgelegte 9.

bi — ——

er Max Stockheim .
nung der 508 on eſchle⸗

eee ee Direktion :
93* 9

3042in Gegenwart der e

0 .
—

Wahlvorſchlag . legel Pizte diatfünden
Höhler .

Todes - Anzeige .

Zu Mitgliedern der iſraelit . Nach Erbffnung der
Fende 5

5

I
Obet⸗ nle Mann Jeim. we ene ber

aalte , Keeoroneer : Angeboke werdenn 105
kk⸗

I . Eltlinger , Jul . , Kaufmann .
geuommen . Zuſchlagsfriſt : 6

8 Uhr E uU — t 2 V * 1 — T, 85

5
2, Hachenburg ,Dr. Max, Anwalt . Wochen .

8 Zuli 0. J . Morgens
5

, Kahn, David , Fabrikant. Mannheim , den 24. Nr Am 18 .
98168

or le 5e

„ Alüänter Jol , Kaufmann .
eendh l Kszos findet die erſte

4
85 870/1 mitgemacht hat im 1. Bad .

ee Leee
ug

fü

Aufnahms Prüfung
abed 10 gf 25 Nr. 20, iſt am s. Jult 1901 ,

Vodenheim , Bernh . , Kaufm .
Taumtmachung⸗ Spec. Handlung für

Schulfahe in die eg Feiberagonthele 5

dae edne Jal aamann , get in
Käjer⸗ J.

Arkikel . far die Schüler ftatt , die im kommenden Schulj
llen. Morgens 5 Ahr geſtorben.

den 10, Juli 1904 ,

Hech , Louts , maufmann . Inder Farrenhaltung in
ofograph . Arkikel . far die

l zer Ober⸗Realſchule einkreten wollen .

e . Feee Juli 1001 ee e wer
n ee welee

meends %½ uhe vom rauerbeüſe Berſffe 26

Kuhn, Jacob, Prt In. 2, Ju
mmen wer

e n.

1
e e 95 Petioldtck Kloos

1 t und das 11. noch e habe
ſtatt.

1 % ee e ee

. . Oppeußefen Aug. , Privatm . einen zur Zucht unkauglich, ge⸗
Teleph . 1234 . Als Vorkenntniſſe werden 5

d lateiniſcher ens
Dalbergſtr . 1 um 5 Ühr .

ee eeeee
bock

8 55 1. Fertigkeit im Leſen von deulſcher un
80

1 7 Betheiligung am letzten

i i
diegenbock . i kuen Feueſchrit im

Zahlen⸗ eee eee d Kriegs⸗Kameraden erwarte

0 . Ju 10i ,
5 is ier

Rechnungsarten im Za
dieſes braven Vereins⸗ un

1 Fahrniß Verſteigt
Maunheint , den 8. Juli

1
2. Kenntnis der vier Re

ieſ
gedoe ereed re 10015

8 rſ. das 5 e
chen Niederſchreiben in Mannhelm , 8. Juli 1901.

* d

ee e e
Herle erung ,

eferfen 4e Sde e
degzar unp iehſſcher Sche

Der Vorstand .

„ , 1 Stoct , öffentlich
Iwangs⸗Yerſteig Foſteolltea 4 Stt iſtav Klein , deutſcher und

lat

eee

Geen Banrkapbng: Nls 1 den 10 . ds . M7s . , Seelk , al 9228 Mit der Anmeldung ſind vorzuleg
Dleuſtag , den 9. Juli d. . ,

Nachmittags 2 Uhr
55

Greifswald ,
zebende 311 der Geburtsſchein ,

eöe

Uſeſethe; e erde e Fndetel 95180

Se das leht Schülhengne
he

in
ee

0

1 i ſt b i
rä 8

etzte 5
—12 Uhr im

0

bmztz Süberkaen 1 Glas⸗ bier.
. . Schränke , Ka⸗ reb 0

den Tag von 11 —12 U 75
t dle

1 Phonograph,

ldungen werden je
6

1

0 1 anf, Licche e den 1 Bett ud

ſtets friſch ankommend . Direktioner der Oberrealſchule ( Friedrichsring 6) W II erfüllen bierm
Waſchtiſch in.

Mar⸗ Sonſtiges und 5f te
5 men .

5

9 00 been Muſk
enehel Vollhäringe eee im Juli 1901 .

schmerzliche Pllicht, Freunden

eetten , Spie el, 1 Bodenteppich , e
e

8 sSh. Direktion :
8

„

05 8
Koffek , automaten ꝛe. öffentli 72

Grossk .

7

1 ene ee gegen Bagrzahlung öffentlich
marm . Hüringe Dr . Rose .

Und Bekannten Von dem plöt⸗
0

7 eden Halraih.
Wechannheim den 9. Juli 1901. 9

2 5

dee e e
ee ,

„ Maltakartoſfe g
neen .

en lichen Verscheiden unseres

Wöſtebe Gerichtsbollzieher .

Jolzgurßten Badeeinrichtung
. — znor

7 *

*
85

bpongszerſteigerung . Awangsvapſe geuuh,
Gaskocher und Gasappar ale

Mittzpoch den 10 . Da01 , itene Uhr
45 Aent Grünkern kll. in beſten bewährten Syſtemen .

5 ſenmn
es in Pcndle 4 % werde ich im Pfandlokal 64½ 15

Ph . Fuchs &
80

im Voll⸗ hier ; kleider⸗ 02. 9 53 . Friedrichsy — 1 55

0

e

Sogee e , gin, Mauor eeee , eee

end inKenntniss zu setzen .

„ „
dudan eateine en dene

genlem
ee . e

ollhäri ee e ee ,

Mannheim , 5. Juli 1901 .

Mille Eigarren, Nähmaſchine , OS: 5 Branntwein ,
N

5

e ee Soll . Vollhäring
H . Lill , oſphotograph , annheim , 5.

Aziſche , Nänlſche , Bivan ,
gala, Ghfffemner, 1 gleſcran

1 * 5115 Tel . Sa5
ae 5 7 ſowie voll⸗

2 Waagen mit e e grüne Kern n 5 , 12/18
ſaudige Betten. 9880 chmange , ſowi 9 5

93181
8. Juli 1901. ] Waſchmaue Baarzablunng empffehlt

eorg Diete
6888880855

ichtsvollzieher .

— 5

eMaſinheim 9. Juli 1901. Tel. 5590. am Markt . 2 , S.
8 5

—

—
„ M 2

2
˖

85
1 Magazin ,

e een Ein Magazin , Danksagung .
mitta 2 3

2 4 je Straße per
an aandee 0

Floſce ohne Glaz 110 10 50
lichſt 2 Etagen und !

Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme
gellcbten 80

e etnein ⸗ , 200 deo , wgn 8
Luee

ſtreckungsr 1

2
„

5 70 ſpr 5
S5

ſacan ungswege e

RBothwein
it Burenn Gattin und — 1 Dank Herrn 75

5 Nelſen , Schränke,
von 60 Pfg , an. 90103 k k * 1

heil b16 für ſein llebevolles Entgegenkommen 12 0 7

unapees , Tiſche , Stühle , Spie⸗

11 S ei 1 7705
Grabe,

fane
Karl Schumm, U 6, 23.

in der inneren Stadt oder
Were e 1415 965

NMavier, 1 Billard , 1 Näh⸗
ec — 5 7 8

Offerten
19, A

ee eenpge ,
Falce , ene , Sael Speckalität nur für Herde ( )

zu Ubeten
E. Heitmann nebſt Kinder .

Gährungsmaſchine und Son⸗ 5 „ J .w. —Wenige Tropfen feuerung J an die Expedition 5 0
8 0

iges, fernei am Pfandorte 1 einzig in ſeiner Art .
fiehlt ſich

4 bese
9. Jult 1901. Iu Fläſchchen von 35

5 I . Aross , „ ereeeetoder
Rannhezut der e. Jul

Zaben bei Avolf Gebas Nchf. ,
oßeMerzelſtraße 45.Hildebraud , W abellenventher. B ö, 1. 885 Dfenſetzer , GroßGerichtsvolls , Wontarpſtr . 20. 5



6. Seite .
General⸗Anzeiger . Were b. Sil

jehst billigste
18S E fe 18 5 2 5 8 1 Preise

33 — — — Dr . — —
von 79951 Liebhaber ron modernem , praſtisohem

Aebenlc aften , Hypotheken, Nermiethungen etc .

Schuhmerlt Hinden die rejchstèe dusmahl

auceh in ganz Artiſsejn 8. Wasserperle
Erprobte , porös⸗ wasserdichte

Imprägnirung .
Schützt bei Regen vor Durchnässung .
Hindert in keiner Weise die Transpi -
ration . Veründert weder Griff noch Aus-
schen der Stoſfe oder Kleidungsstücke .

Mit „Wasserp erle “ verden

alle Arten Bekleidungsstoffe , sowie auch

SCHUHWAAREN
mit dem Herzs Holuß Garlunun

Sohluhmadrenhdlls
Hlanſen ( um fruchitmarbti ) .

Alſeinieffalif desn hochbepliſimtan

5

fertige Kleidungsstücke
( fertige Damen - Kleider und Jaquettes
ausgenommen ) , ohne irgendwie
zu leiden , in kürzester Frist porös -

wasserdicht ausgerüstet .

Annahmestelle :

M. Goldmayn ,
Mannheim ,

. 1 16 Flanken E . 16.
N 2 . .

chemische 20 Läden
1 200 Angestellte

——— kilige Wäschte innerhe “
—— 20

Singer eeee ſind unentbehrlich für Hausgebrauch und Induſtrie .Singer Nähmaschin On ſind muſtergültig in Conſtruction und Ausführung .

Singer Näüähmaschinen ſind in den Fabrikbetrieben die meiſt verbreiteten .

Singer N Ahmaschinen ſind unerreicht in Leiſtungsfähigkeit und Dauer⸗
Sin Ser Nähmaschinen ſind für die moderne Kunſſſtickerei die geeignetſten ,

Koſtenfreie Unterrichtskurſe , auch in der Modernen Kunſtſtickerei .
Die Nähmaſchinen der Singer Co , verdanken ihren Wellruf der vorzüglichen Qualität und großen Leiſtungsfähigkeit , weich
von jeher alle deren Fabrikate auszeichnen . Der ſtets zunehmende Abfatz , die hervorragenden Auszeichnungen auf gllegFerdl. Fuesers
Ausſtellungen und das ööojährige Beſtehen der Fabrik bieten die ſicherſte Garantie für die Güte unſerer Maſchinen

*

Singer Electromotoren , ſpeciell für Nähmaſchinenbetrieb , in allen Größen .Kaffee -Gross-Roesterei Welt⸗Ausſtellung

9 — Co. Act . Geſ .

982 08
Die Roesterei ist uf eine Leistungsfühigkeit 0

von 300 Centnern pr . T
8

Dülken ( heinland ) . 0
8 Prix .

0zweigniederlassung : 50
— enmeee aibfdN 4. eeeeeeee —Mannbheim M 2, 17 5

n den früher von der Firma Sterner , Porzellan - JeeseoSGSeseeebeecegesegeg Aus ſtellung.Fabrik , benutzten Räumen . ) 92164

2
Leistungsfänigste Firma , daher billigste S e ſchr ſcöngs,weef

Damenkoſtüm ausgeſtellt , angefertigt nach kürzer Lehrzeit im 9900
Bezugsquelle für 8 5 kurfus in der

a gerö 8. et Kaffe 0˙ 8 Mannheimer Zuſchfride
. dDameubekleidungs⸗Aaltnf 8 — N 3 , 15 ,

9 98 8 10eln - Dennin 9 5 7 8 e ,—
—

2 Grossh . Bad . Hoeflieferantin Banchue WaneELstes Mambelmer Mobeltranspoct- S ee e eeeeeeee .

U N fäf
annhelm 1 Meiner decen Kundſchaft ſowie den ge⸗0 Empfehl 1 ehrten Damen Mannheims und Umgegend zur

und elpae ung 8g 680 aft gogt, J039 8 mpfehle mein Lager in

28 0
10 5 e daß ich mein Geſchaf, 1Jacob Holländer Unterröcken ;Aco Olländers N4 , 23 , parterre5 0 2 f

5
* 8 5 1

H 7, 38. Inh . : Jjean Wagner. Teleph. 942 . Ound gewähre vom 3. bis 25 . Juli wegen vorgerückter Saison auf
& verlegt habe und empfehle mich gleichzeitig inMitglied der deutschen Möbeltransport - Geseltschaft Osümmtliche

beſorgt Umzüge jeder Art in der stadt , ſowie nach allen 20 % Rahatt . Aufertigen bon Schneider⸗Klkidern ,Gegenden des In⸗ und Auslandes unter Garantie bei
Jahett , Mäntel , Capes,billigſter Berechnung . 8 Gleichzeitig bringe mein reich sortirtes Lager in

Reiſe⸗ und Sport⸗ CoſtünsDie Herrſchaften , bei denen Umzüge dieſes Jahr ſtattfanden , . OCorsetts , Neuheiten in allen Pr eislagen , in empfehlende 81 zu den billigſten Preiſen .epackt werben konnten , anzumelden , damit dieſelden abgeholt rinnerung. HochachtendBerden können . 98107 Sommereorsetts in grosser Auswahl von Mk . . 50 an in 8S88 SSsss8s86 0alen Weiten vorräthig . Hri i 1 PI U8
Aeng⸗ 2 SSοοοοοποοοοοοοοοοο οοοοοοοοσ Christia

werden gebeten, die noch lagernden Packkiſten , die nicht ſofort aus⸗

Damen⸗Schneiderei ,Inventur - Ausverkaufs
4 2dg ene d 85 zhulich kift

8 ufertigung einzelner uſen⸗Röckezu außergewöhnlich billigen Preiſen . Gardinen, Cep iche, und Aenderuugen iiden prompt billig8500 Reisemuster u . Modelle g8 Obe 0 E Läuferſtoffe , Stores ,
1

O
da . Damen⸗Hemden , Beinkleider , Nacht⸗Hemden , Rouleauxſtoffe, Deco⸗ 2 — — . 8 —Oacken , Röcken u. ſonſt . trüb gewordene Wäſche . 8 Lobe

Felle, Linoleum , Tiſſch⸗, Divan⸗ und 7 1 6 La8 5 e 8 Reiſedecken , plüſche , Cretonne , moquettes , Nameeltaſche, , 1össtes ager
8

Handtücher , Servietten u. Gläsertücher 8 Cocosläufer und Matten , Gobelins , orientaliſche Stickereien , 0 mitMe zu eubrm billigen Preiſen . .
ekleidungen in allen Grössen u *

Auf ca . 1000 Mtr . ächte Schweizer Stickereien perſer - und indiſche Ceppiche .
stärken zu den billigsten Preisen .2 gewähre ich 20 % Rabatt . 8 empfehlen in reichſter Auswahl und neueſten deſſins zu billigſten Preiſen 55 Liefern von

eisc eeS Hlermann Strauss , F 4, 16
2 54 5

2 Treppen , vis - - vis der Arche Noah.
U lina & 0 N

N 2, 90 5 RB 1Kein Laden . oꝛoess 8 5 Telephon 488. — 2
8 unnelm 5

iN 1
2SOSGdeeee Sedcs des Feppichhaas 85 Duchhandlungs⸗Reiſende

füt 5 KNeuſtadter Yferdelotterie
à MK . . — Ms- - is vom Bankhauſe Wingenroth , Soherr & Co. nge Anen

e

Für 10 Pfg . Portozuſchlag erfolgt Franco⸗ Wloen 4
Giſaß, Bagenadge . ee

Zuſendung .



Berſitz -Schule,
D 2 , 15 , 3 Treppen .

Sprachschule für Erwachsene ,
Herren u. Damen , unter Ober -
leitung des Herrn Prof . Berlitz .

2 gold. Medaillen Par .

Welt - ausstellung .
Französisch , Englisch ,
Italien . , Russ . , Span . ,

Deutsch ete . 88885

Conversation , LItteratur , Cor -
respondenz . Ueber 160 Zweig⸗
schulen , Für jede Sprache nur
Lehrer der betreffenden Natlon .
— Probelektionen gratis . —
Eintritt jederzeit . Einzel - und
Klassenunterr . amTage . Abds .
Prospekte gratis u. franko .

Geigenſpiel !
wird gewiſſenhaft gelehrt ,
namentl . Anfängern .
Roſengartenſtraße 32 ,
92948 2. St . rechts .

Russisch .
UAlnterricht ertheilt ein Ruſſe .
Näheres J 2, 5, 1 Tr. 91181

Unterricht
Stenographie ( Stolze⸗Schrey ) ,

Buchjührungleinf . ,dop. u. amerik . )
Maſchinenſchreib . zu jed. Tagesz .
89704 Fr . Burckhardt , 112,11 .

Cilavier⸗Unterricht
für Anfänger wird in und außer
dem Hauſe gründlich ertheilt .

Näh, in der Expedition . 91645

5 . Abiturium ,
Wer Übernimmt die Vor⸗

bereitung eines jg. Mannes auf

te
das Abiturientenexamen .5 Gefl. Off. mit Ang d. Honorars

erhalh unt . Nr. 93084 an die Exp. d. Bl.

—8048
8

75

Aluterricht .
151,1 eine Treppe D 1, 1

Ul. Weber- Diserens
Sprach - Institut

lehrt nach Konversations - Me-
thode dureh wWissensch. geb .
Lehrer der betr . Nation

Unglisch , Französisch ,
Ital . , Spanisch .

0

welch Engl. , Französ , Spanisch , Ital f
alleg Handelskorrespondenz .

ſchinen, Klassen - u. Einzelunterricht .
Abendkurse .

Prospekte franco 3897886

70

6 Eruſtes Heixathsgeſuch ,8869 Suche für eine Verwandte ,
NMitte 20, nette Erſcheing . , Blon⸗
dine gedieg . Charakt . , häusl . u.

ſparſterzog etwas Verm .u. bürgl .
Ausſtattg , paſſ . Partie , am liebſt .
Beamten odKaufim . od. beſſ. Ge⸗
ſchäftsmaun . Verſchwiegenheit

Mau Ehrenſache . Anträge unter 2.
odernes) 1004 haypipoſtl . hier . 93089
n 00 75

9Glück
au Glück auf !

Kaufm , erſter Beamter elner
bedent . Großhandlg . hier , Mitte

Out dreißig , ſuchtMangels anderer
hameſ] Gelegenh . auf dieſem Wege eine
heims] faſſ . Lebensgeſährtin m. entſpr .

Veimsgen beh. Gründung eines
kauten , gemüthl . Heims . Aner⸗
bietungen v. gewerbsmäß . Ver⸗
Mmittlern bleiben unberückſichtigt .

Ernſtgemeinte Offerten wolle
Man gefälligſt u. 67 . 62194 b
an Haaſenſtein & Vogler , . ⸗G. ,
hier, gelaugen laſſen . 92961
Auf erste Hypotheke

ſind M. 30,000 . — und mehr
zu 4½½ zu vergeben .
Offerten unter Nr . 98001 an
die Expedition dſs . Blts .

Mark dd boö
ganz oder getheilt auf zweite
Hypothek auszuleihen .

Offerten unter Nr . 93074
an die Exped . d. Bl .

Mer leiht einem Frl . 150 Mt .
gegen monatl . Rückzahlung

Offerten unter No. 93109 an
die Exped . d. Bl.

aus Semmerfriſche !
Auf einem Bauerngute am

1155
des Donnersberges ( Pfalz )

ud. Erholungsbedürftige u. Re⸗
convalescenten angenehm . billig .
Aufenthalt. Schöne Waldung ,
dahlr. Spaztergänge u. Ausflugs⸗
punkte, 5 Zimmer ( ganzod . geth . )

Verfg. , mit od. ohne Penſion .
käh. Ausk . durch Phil . Bauer jr .

Steinbach a. Donnersberg (Pfalz . )
Farqueipboden

werden abgehobelt und gewichſt.
89770 H. Rampmaler ,

Werszenglahl
Bekauntes Stahlwerk kaun

noch einen Theil ſeiner Pro⸗
duction i . Tiegelſtahl , Fertig⸗

Halbfabrikat , unter bef .
uft . Zedingungen vergeb .
Intereſſenten belieben ſich z.
wenden u. . 945 an die
Aunonc. Erped . ID. Schtür⸗
mann , Düſſeldorf . 92907

f Fine Bügler immt noeeee ee
5 Tüͤchtige
uKleidermacherin

empſtehlt ſich . 93108
H 4 , 1 . 2, Stock .

e
ein braun und weiſß
Dalmatiner⸗Hund .
geg. Belohn . 18 1, 7 4, III .

gefleckter
Abzugeb .

304⁵

gut rentirendes Haus
mit 10 —15000 Mark Anzahlung
zu kaufen geſucht .

Offerten unter No. 93029 an
die Expedition dieſes Blattes .

Gute
Reſtkaufſchillinge

mit Nachlaß zu kaufen geſucht .
Offerten unter Nr . 98078 an

die Exped . d. Bl .

Getragene Kleider ,
Stiefel und Schuhe kauft
91316 A. Rech , S I , 10 .

Wirlſſchafts-Schild
zu kaufen geſucht .

Offerten unter No, 93127 an
die Exped . ds . Bl .

Haus⸗Verkauf .
Ein zu 7 % ( rentirendes neues

ſchönes und großes Wohnhaus
in der Seckenheimerſtraße , mit
großem Hof und Werkſtätte für
jedes Geſchäft geeignet , billig zu
verkaufen .

Ernſtgemeinte Offerten unter
8. 8. 93121 an die Exp. zurichten .

Cin klein . gutgeh . Delikateſſen⸗2
geſchäft nebſt Einrichtung u.

Woöhnung iſt krankheitshalber
billig abzugeben . 92461

Näh . Meerfeldſtr . 24 , part .

Stadttheil Mundenheim .
Sofort zu verkaufen Verhält⸗

niſſe halber in nächſter Nähe
des Bahnhofes und ſehr guter
Geſchäftslage ein gut gebautes

Geſchäftshaus
für jedes Geſchäft geeignet , mit
großem Garten , Stall , großem
Hof, nebſt zwei Bauplätzen und
aller Bequemlichkeit ; ſowie in
Mitte des Ortes ein klein . Wohn⸗
haus mit Hof u. großem Garten ,
Stall zc. zu billigen Preiſen u.
ſehr günſt . Bedingungen . Zu er⸗
fragen bei Georg Schenk, Agent,
92775 Mundenheim .

Verkauf vollſt . Betten , Tiſſche,
* Schränke , Stühle u.

Küchenſchränke , Lleferung gan⸗
zer Elnrichtungen . E 4, 15. 27⸗

Sehr gut erhaltene

deulſche Dachziegel
billig abzugeben . Näheres bei

Baumeiſter Feſeubecker ,
Kaiſerring 3. 92965

Fahrräder
ſehr billg zu verkaufen . 92972

1, 1, 1. Stock .
Ein erſtklaſſiges Tourenrad

preiswerth zu verkaufen . 93112
L 2 , 4 , 2 Treppen .

Welegenheitskauf !
Jür Jäger . Drei prachtvolle
8 Thierpörtraits ( Oelgemälde ) ,
Fuchs — Rehbock — Rehfamilie ,
ſehr billig ſof. zu verk. 92779

Gehle , Langſtr . 53, 3. Et .

1 Real mit Schubladen,
2 kleinere Eisſchränke , ein

Kanapée , ein Divau und

Sonſtiges zu verkaufen .

Craitteurſtr . 17,
Schwetzinger Vorſtadt .

Schlägerfechtzeug zuverk . Näh .
Filiale Gen. ⸗Anz. Friedrpl . 5. 93101

Faſt neue Badewanne ( Zink )
billig zu verkaufen . 98126

S 4 , 17 , 1 Tr , h.

Laden⸗Einrichtung
ganz oder getheilt ſofort zu ver⸗
kaufen bei P . Keſſelheim , Ci⸗
garrengeſchäft , D 4, 7. 92879
Gut erhaltene 92045

Spindelpreſſe
billig zu verkaufen .

Wo ? ſagt die Expedition
Wasserkraft

billig zu verkaufen im Kirſch⸗
hauſer Thal bei cheppenheim
d. d. Bergſtraße . Näheres in der
Exped , ds. Bl. 93097

Für Wirthe !
6 2
2 ruſſiſche Billards ,

ſehr gut erhalten , preiswerth zu
verkaufen . 92857

Näheres U 6, 28, part .
2 7 Garten am3u berkaufen. Frevhof 25040

Näheres J d, 7.

Cin 6jähr . Pferd , treu und
zuverläſſig , zu verkaufen .

92693 Gr . Merzelſtr . 2Ta .
——— —

Bei der Perſonen⸗Ueberfahrt
Mannheim⸗Ludwigshafen kann
ein tüchtiger 92249

Aaſchiniſt
eintreten . Näheres bei

Stephan Arnheiter
Ludwigshafen , Wredeſtraße 9,

92075

Wegen vorgerückter Saison

reP TbiSclHdssllung
—

auf

Waschstoffe

Sommer - Kleiderstoffe

Seiden - Foulards

Blousen

Costümes

Unterröcke

Reisemäntel .

cschwister Alsberg.
Der Verkauf zu herabgesetzten Preisen

beginnt Dienstag den 9 . Juli und fludet nur gegen

Baar Statt .

Junger f

Techn
geſucht . 92959

Städtiſches Elektrieitäts⸗
Werk Mannheim .

Brown , Boveri & Cie. , . ,G. ,
P 7, 14a.

Geſucht
zu ſoſortigem Eintritt ein im
Regiſtraturweſen erfahrener

Burkau⸗Gehilfe
mit ſchöner Haudſchrift u. guten
Empfehlungen . 92932

Offerten mit Zeugnißcopien
und Angaben über bisherige
Thätigkeit erbeten durch Rudolf
Moſſe , Indwigshaſen a . Rh.
unter F . L . 4084 .

Geſucht ein tüchtiger

Elektrotechniker ,
derelektriſche Anlage ſelbſtſtändig
9 kann und ſämmtliche
Leſtungen , Anſchlüſſe und Re⸗
paratuken herzuſtellen im Stande
iſt . Betreffender muß außerdem
noch als Maſchiniſt oder als
Schloſſer zu verwenden ſein und
diesbezügliche Zeugniſſe vorlegen
könuen . 93019

Bevorzugt früherer Monteur
erſtklaſſiger Firmen . Offerten
mit Gehaltsauſprüche erbitten

Gebrüder Fahr & Co. ,
Lederfabrik , Pirmaſens .

Tüchtige Comptoiriſtiu,
die in der Buchhaltung voll⸗
ſtändig firm iſt , 93038

per sofort
geſucht .

Offert . mit Zeugniß⸗Abſchriften
und Gehaltsauſprüchen an

LouisLandauer
in Maunheint .

Hobler geſucht.
Tüchtiger Hobler für vier⸗

ſeltige Hobelmaſchine in dauernde
Stelle geſucht . 92977

Otto Jauſohn & Cie . ,
Süge⸗ u. Hobelwerk , Mannheim .

Einf . , brav Mädchen ſof. in
Dienſt geſ. Näh .L11, 26,III . 9f1e

zu Kindern geg hohen
Mädchen 20 1 ſofoß

3 , 4 . Laden .

Ordentl. Dieuſtmädchen
ſofort geſucht . 92507

T 6 , 34 , 1 Tr .

Ein brabes kücht. Mädchen
für alle Hausarbeit per 1. Auguſt
geſucht . 92496

F 3, 13 .
in ordentl . Mädchen findet

Wlef Stele Ee 248. St

eſſ . Mädchen , das gutbürgerl .
kochen kann und Hausarbeit

Üübermꝶmmt, ſucht Stelle ſofort
in beſſerem Hauſe . Zu erfragen
B 2, 12, Seiteub . . , 1 Tr . 92973

Dienſtmädchen für flein . Haus⸗
halt per ſofort

geſucht. 92790
Julius Graßmück , Augartenſtr . 23.

0
Junges Mädchen

für leichte Arbeit in der Buch⸗
binderwerkſtätte geſucht . 93062

B. Fahlbn
( . Süwenzanet S Nachf ) ,

Wirhchaen
Ar tüchtige , cautionsfäh . Wirths⸗

leute iſt die 93098

Wirthſchaft zun Automobil
in nächſter Nähe der Benz ' ſchen
Fabrik bis zund 1. Sept . ander⸗
weitig zu vermiethen .

Näheres bei
Friedrieh Schmitt ,

Waldhofſtraße 35 . 2 Stock .

Cin intelligenter junger
findet Gelegenheit , die

FPhotographie
gründlich zu erlerneſt . 92268

G. Tillmann⸗Matter ,
P 7, 19.

Geſucht ür 1li
per gleich oder 1. Auguſt in ein
Engros⸗Geſchäft gegenſofortige
angemeſſene Bezahlung .

Offerten sub 93106 an die
Exped . d. Bl .

Ein Lehrmädchen ſofort
98111geſucht .

Gottfried Hirſch , F 10 .
Stellen Aclle

Tächtiger Vuchhalter,
30 Jahre alt , ſucht , geſtützt auf
Ia . Zeugniſſe , ſich per 1. Okt . zu
verändern . Gefl . Offerlen unter
Nr . 92738 an die Exped . d. Bl .

5
0 Ein Mböbel⸗Möbel lanche. ſchreiner , wel⸗

cher Skizze wie Detailzeichnung

Kaufmann ſucht per 1.
Auguſt möbl . Zimmer mit
Kaffee . 92934

Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 92934 an die
Expedition dieſes Blattes .

Wohnungs- Cesuch.
Eine Wohnung von s Zimmern ,

Küche zc, geſucht , möglichſt An⸗
fang September zu beziehen .
Gefl . Offerten mit Preisan⸗
gabe unter C. 652219b an
Haaſenſtein & Vogler , . G .
Maunheim . 98044

Wohnungg⸗Geſuch.
Wohnung , 2 Zimmer , Küche

und Zubehör, auf die Straße
gehend , in der Nähe des Meß⸗
platzes , per 1. Auguſt zu miethen
geſucht . Offerten unter Nr . 93059
an die Exped . d. Bl . erbeten .

Cin kleiner Laden miſt 4 Zim . ⸗
Wohnung , möglichſt Oberſtadt,
jetzt od . ſpät . zu miethen Reluch

„Offerten unter Nr . 92773 an
die Exped . d. Bl .

en. Brauerel ſuchtin der Innen⸗
ſtadt od. Ring beſſ . Wirth⸗

ſchaft event . Neubau , für tücht .
Wirthsleute Gefl . Offerten unt .
Nr. 92986 an die Exped . d. Bl .

Wohnung vonz —4Zimmern
mit Zubehör von jungem Ehe⸗
paar per Oktober zu miethen
geſucht . Gefl . Offert . mit Preis⸗
angabe unter Nr . 92757 an die
Exped . d. Bl . erbeten .

Cin junger ſolſder Herr ſucht per
1. Auguſt in guter Familie

Peuſion in. Familienanſchluß
Offerten unter Nr . 93105 an

die Exped . d. Bl.

Mlagazi
M2 ,6 oderausführen kann , ſucht Stellung Magazin

zu verändern . Off . unter K. W. Buxeau zu ver⸗
Nr. 93064 g. d. Exp .d. Bl. erbeten miethen . 93066

Werkſtatt m. odohneKohlen N 3. 1 7 Wohng , zu v. dszoe
We

Tücht . Reiſ . u. Prok . , 17 Jahre
für Kohlengroßhandlung thätig ,

ſucht paſſende Poſ . Off . unter
Nr. 93085 an die Exped . d. Bl.

Bautechniker
guter Zeichner , war im Ausland ,
ſucht Stellung auf einem archi⸗
tektoniſchen Bureau . Offerten
unter Nr . 98122 an die Exped .

. *
Möbelzeichner ,

Jg. , tücht. in Skizze u. Detail, ſucht
Unt. beſcheid . Anſprüch . per ſofort
Stellung . Gefl . Off . unt . O. K.
Nr. 93999 bef .die Exped . d. Bl.
Junger Mann ſucht Ner⸗
Mtretung gleichvielwelcher
Branche für Mafland und Um⸗
gebung . A. Wildermuth , Via
Felice , Casati 12 . 93103

50 MarkKe ? e
demjentgen , welcher einem verh .
ſtadt⸗ U. ſprachkundigen Maun
mit ſchöner Handſchrift paſſende
Stellung verſchafft . Off . unter
Nr . 93100 an die Erxped. d. Bl .

Aeltere Perſon ſucht Stelle als
Haushälterin .

9310⁴4 6. 20, part .

Geſucht .
Ein heizbarer Raum , 16 bis

100 qm. Offerten unter H. T.
No. 93068 an die Exped . d. Bl.

Zn vermiethen per 1. Auguſt

großer heller Raum
ca. 60 Im vorzügl . geeignet für
Zeichen⸗ od , ſonſt . Bureaux ,
Werkſtätte ꝛc. nebſt kl . Wohn⸗
ung . O A, 17 , Buchholg . 90420

Werkſtütte
eräumig , m. Hofanth . ev,

auch Wohnung, preisw . zu verm .
per 1. Okt . d. J . Offert . unter
Chiffre 99124 an die Expedition .

Für jährliche Miethe von

Mark 1300
iſt ein großer Laden mit 4 Zim .
Badezim . Küche , Speiſekam in
, Is zu bem . 91865

hell ,

＋U 26
ſchöner Fctladelt n.

1,40 Wohng . für jedes
0 äft ſich eignend , per

„ Auskünft 2. St . 92270
Ein ſchöner Laden zu verm .

Näh . H 3, 7, Lederhdig . 90713

Burkan
zwei geräumige35 Parterre⸗Zimmer

als Bureau ſofort od . ſpäter
zu vermiethen . 93076

7. Seite .

3,20se 8

64. 4. Sbe, Zimmer
mi t Kafſee zu 1s M.

zu vermiethen .

8
—*

92887

0 6 3Zimmer per 15. Juli
zu verm . 92501

. 5 . 6 be u b . del

Iöbl .

5 ſ Heidelbergerſtr . ,1 75 15 Bureaux,6 Zimmer
zu vermiethen . —2502
FFF

Per 1. Oktober 1901

iſt in unſerem mit Cen⸗

tralheizung und Lift ver⸗

ſehenenNeubau derdritte

9
und vierte Stock ein⸗

ſchließlich Heizung und

255
abge⸗

. ,
3. St . , 7 Zimmer u. Zubehör
per 1. Oct .od. früher z. v. 92421

B 7 3
2 Treppen ,5 Zimmer

2 mit allem Zubehör
per 1. Oktober zu verm .

geben . 88528

Liftbenutzung

92441

ZzU

Vermiethen .
Es werden auch ein⸗

zelne Abtheilungen zu

Näheres B 7, 4, Comptior .
2 , 6, 8. St. , Hth. , Zim. , Alkov

und Küche , ſchön hergerichtet,an 2 Leute zu v. Näh .2. St. 88061

A , ,
schöner IV. Stock ,
7 Zimmer u . Zubeh .

per sofort zu verm .

Näh . ll . 8t . „ „ gr

Manſ . ⸗Wohn. , 2 Zim.
II 3,4 u. Küche per 1. Aug .
zu v. Näh . Velo⸗Laden . 93117

F 4, 21, die Parl . ⸗Räume ſof.
od. ſpät . zu v. Näh . 2. St . 92806

8 8. St . , 5 Zim. , Kllcheg 3, 4
d. J. event , früher zu verm .

u. Keller per 1. Okt .

äheres 2. Stock . 92475

7, 13, 1 15 1. Küche ſof.
zu v. Näh . 2. St . 91766

2. St . , Wohn . mit
5 Zim . u. Zubehör

92899
H 7,22
per 1. Oktober zu verm .

Näheres H 7, 25.
E 2. Stock, Balkon⸗I 7, 35 Wohnung, 8 Zim⸗

mer , Badezimmer , Küche und
Zubehör ganz oder getheilt per
ſofort oder ſpäter zu vermiethen .
Näheres im Laden daſ , 92379

I 3, 4 ( Dalbergſtraße ) , drei
Zimmer und Küche nebſt

Zubehbr zu v. Näh part . 98063

K 1 12
2. St . , 7 Zimmer ,

5 Küche nebſt Zube⸗
hör per 1. Okt . d. J . zu derm .

Näheres O 7, 15, 92851
3. St . , 4 Zim. , KücheK 4, S nebſt Zubehör bis 1.

Auguſt z. v. Näh . 2. St . 99972
pier ſchöne großeL 1 1. 2 Zimmer , Küche u.

Zubehör per 1. Oktober zu verm .
Näheres 4. Stock . 93128

5 4. St. ,Wohn .v. 5L 11. 24 Zim . m. Zub. pr.
1. Olt . zu v. Näh . 1. Stock . 92567

I 11, 25, Schloßgartenſtt.
vis - - vis Schloßgarten , 4. Stock ,
5 Zimmer, Küche , Bad ꝛe. per
1. Oetober zu verm . Näheres
I I1 , 25, 3. Stock . 92277

Heidelbergerſtr . ,0 7, 14 2. St . , 7 Zimmer
nebſt Zubehör per ſofort zu verm .

Näh . O0 7, 15, 3. St . 81849

97 1
4. St . , Kaiſerring ,

7 5 Zimmer , Küche,
Zubehör , prachtvolle Ausſicht ,
per 15. Sept . od. 1. Okt . z. vm.

Näheres part . 91960
2. St . , 5 Zimmer ,0 7, 19 Küche neböſt Zub .

pex vermiethen .
Näh . 2, 15 . 88884

65 schöne ge -6 . 20
räumige

Eck⸗( Balkon ) ⸗Wohnung , 2Stieg . ,
—7 Zim . u. Zubeh . für ſofort

oder ſpäter zu berm . 88032
Nöheres ebenda 1 Stiege .

Culreſol O J, 2, hreite Str.
auch für Büregu geeignet , ſofort
oder ſpäter hillig zu verm ,

Näheres 1, 16 . 91453
Kühne & Aulbach .

8 4, 18, Wohnung ſ. 3. Skock,
3 Zimmer u. Küche p. 1. Aug .
an rühige Leute

90
vermiethen .

Näheres 2. Stock daſelbſt. 93055

1 6
2. St . , ſchöne Wohn. ,

9 U5Zimmer und Zu⸗

Hehe per ſofort zu vermiethen
Näh . U 6, 12 part . 8074¹

6,22
5

zu verm . 98091I 3 4
2. St . , ein mbl . Zint .

99

F5 , 1
8. Stocklinks, möbl .

2⁵ mer ſoſort oder
15. Juli zu verm 3079

0 7
8. F eiir 0

95 möbl . Zimmer mit
guter Penſion ſof, zu v. 90947

I 9 St. , 1 gut mbl .
6 05 21 immer , aà. d. Str .
geh. an ein ſol. Frl. ſof

. zu v. Gozs

17 51St , ein mbl. Zim .6 75 31 zu velm.

6 8 Jungbuſchſtr . 28,2 Tr.,
10 ſchön möbl . Zimmer mit

Penſton zu verm . 91882
3. St . , einfach gut1 7, 16 mbl .Zim an2 anſt .

Leute od. Fräul . ſof. zu v. 92

( Ringſtr . ) , 3. Stock ,J8 , 1 ſch. gr. Zim . an ſolid .
Fräul . billig zu vm. 89880

4 8 5 3 Tr. , ſchön mbl. Zim.
) “ ſofort zu vm. lM .

m. Kaffee monatl . 98142

K 1 9 (Breiteſtr . , b. Peſchka ) ,
„ 92 . Stock , 2 Zimmer ,

mbl . oder unmbl . , für Comptoir
paſſend , zu vermiethen . 93086

K 2, 4 2. St . Vorderh . ,
K ſch . mbl . Zim an

einen anſtändigen Herrn zu
vermiethen . 92254

R 3, 2, Tr. 1gufmblZintant
2 Herren zu veim g

L 6 8 möblirtes Zimmer zu
Overmiethen . 92582

Hochpart . , in
L 11. 24 feinem , ruhigen
Hauſe Zelegant mbl , Zimmer ,
Salon und Schlafzimmer ,
an einen Herrn zu vm. 91910

3. Stock , ein anſtän⸗
N2, 9b diges Fräulein als
Zimmerkollegin geſucht . 91272

einf . mbl . Zim . m.N 4, 24 Penſ . zu v. 92457

0 5 III . linfs , 1 ſchön
7 möblirt . Zimmer

an einen beſſeren Herrn zu
vermiethen . 91467

5 2 Treppen , ſchönI 1. 7 möbl . Zimmer
ſofort zu verm . 93087

7 1 Treppe , 1 gut möbl .
0 27 e mit od. ohne
Penſion zül vermſethen . 98041

8 ein möbl . Zimmer0 3. 7 ſofort zu v. 93080
F2 St . I , möbl ,Zim.25,6 d. H. ſof. z. v. 98002

7, 8, part . , gut mbl . Zim. ,
event , mit Penſ . an 2 Herren

per 1. Auguſt zu verm . 92805
2 Tr. , ſchön mbl .

B 6, Ha
Eing . ſof, zu verm .

Zimmer mit ſep .

R 7, 40
5. St . . , gut mbl .

Colliniſtraße 20 , 1 Treppe
links , hübſch möbl . Zimmer
per ſofort zuverm 92604

2

92803

Zim . zu vm. 92974
1 2 Tr. , ſchön mbl. Zim.86 - 18

3, 21 , 3. Stock , ein ſchön

18 IV. ., gut mbl, Zim.
1 95 10 ſof. zu verm . 92010
7 4. Stock , einfach

5, 1 möbl . Zim . an

gzu vermiethen . 91812
7 nächſt d. Ning , 2

＋ 6, 33
Balkonz . , ſep. Eing . , z. v. 91828

3. Sſt . . 1 gut mbl ZanU 2, 8. 9
2 St . , 1 gut möbl .
Zim . ſof. v. 92189

Beilſtt. gut möbl . Zim . ſof.
oder ſpäter zu v. 93083

Jungbuſchſtr . 8 (I1 8, 37) ,
Wohn⸗ u.

Schlafzim . ) in gutem Hauſe an
einen ſol . Herrn zu verm . 93118

—2 Herren ſinden gut mbl. 3.
mit gd. ohne Penſion . 92285

Zimmer au 1 o. 2 Hrit . m. o.
ohne Peuſion zu verm . Näh .

Lindeuhof , Meerfeidſtr 28 ,
1. Etage , ſein möbl . Zimmer

4. Querſtraße 24 , 2. Stock
8. Zim . und Küche , 5. Stock , 2

päter zu vermiethen . 90658
1 Kraß

arterre , gut
Werderſtraße 10 la65489

* 5

bßhlafſtellen

Schlafſtelle an
ſol . jung . Mann ſofort zu

zu verm . 92894

„ möbl . Zim, fof, zu v. 92643

anſtänd . Herrn ſofort billig

Tr. , e. ſchön möbl .

1 Hrn .zu vm. 89796

15211
2

( H 9, ), 4. St . , ein

2 ſchön möbl . Zim .

Jungbuſchſtraſte 11, 4. St .

Jun uſchſer 10
7 Tiy zwei

„ hübſch mbl .

Gummiladen , B 3, 1 . 93180

ſofort zu vermiethen . 93078

im. und Küche per ſofort oder

möbl , Zun .
zu vermiethen . 928553

3 2. Stock , beſf .
9

vermiethen . 92177

Leute zu v. Nüth. 2. St . 930 8
Augartenſtr . 15 , elegante

4 Zim . ⸗Wohnung mit Mädchen⸗ —

zim. bis 1. Aug . zu v. 93030
B Z an guten

Colliniftraße :Schöne Parf⸗ 9½ 0 Mittag⸗ u. Abeus⸗

Wohnung , 4 Zimmer , Magdzim .
u. Badek . nebſt Zubeh . per 1. Okt

tiſch können noch einige Herren
Theil nehmen . 92530

zu vermiethen . 92675
Wberes 6, 8, 1 Treube . NA. 24 e



8 . Selte⸗ Mannheim , 9. JultGeneral⸗Anzeiger .

zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Sümmtliche Sommer - Artikel
sind im Preise ermässigt .

Ausgenommen sind nur vereinzelte Artikel , deren allgemeine Preislage eine Herabsetzung nicht zulnsst

Aus der grossen Zahl der im Preise herabgesetzten Artikel führen wir heute die folgenden an :

Garnirte Damen - u . Strümpfe Regenschirme Wasch- Anzüige für

Kinderhülte Handschuhe Herrenkravatten Knaben
Sonnenschirme Damen - Wäsche Herren - Wäsche Herren - Sporihemden
Blousenhemden Corsets Taschentücher Herren - u . Knaben -

Neisswaaren Schlrzen
5 Heisenlaide Skrohhüte

Dienstag , Juſf u gente Tags: ̃

65
Vorkauf Zurückgesetzter Tupisse riewaaren .

Angefangene und fertige Stickereien bedeutend herabgeſetzt .

Nes te i hten U. Fafirten banęfas u.Aida-Stffeh
enorm billig . 92967

Japan - Artikel : Vasen, Theckannen u. Tassen
e ausan

Reiseplaids, Plaidshüllen , Bade- Anzüge, Badetücher .

Grosser Posten Damen - u . Kinderhüte alle Formen 50 Pig .
Garnirte Damenhite , bisheriger Preis I0 bis 15 Mark, Stück 55 MI.
Damen - Handschuh , Perlmuster . nach der Mand gewebt , weiss und modefarbig, elsgant sitzend , paar 25 Pfg.
Damen - Handschuh , Sommer-Fil - ' Eocsse , gute Qualität , alle Farben baar 24 Pfg. 5

Damen - Schweden - Handschuh , de bualdt vebs und bardis, mn 2 grossen bfucttnöpter , faar . 88 Pfg.
Damen- Schweden - Handschuh , aeer an l d baar d8 O Pig .

Preis M. . 35,
La . schwarz halbseidene Handsch mit farbigen Manschetten und Besate, Grösse 6, 45 fſ ei

Wollene Knabensocken , hochfeine Qualität , aparte englische Muster , jetzt Paar 25 95 P 10 5

Grosse Posten Schwarze Damenstrümpfe engl . Iang, gute Oualität paar 18 P f9
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